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4 Der Jweck heiligt die Mittel.
„ In Kiew , „der Mutter der ruſſiſchen Städte, “ deren

goldene und ſilberglänzende Kirchenkuppeln weit hinaus
in ' s Land leuchten , und den Orthodoxen den Weg zum
zrechten“ Glauben weiſen , wirb in dieſen Tagen die
Erinnerungsfeier an das vor acht Jahrhunderten in Ruß⸗
land eingeführte Chriſtenthum feſtlich begangen . Seit
Jahresfriſt iſt die heilige Synode an der Arbeit , dieſes
religtöſe Feſt ſo glanzvoll als möͤglich zu geſtalten und
alle Slaven , auch jene die nicht unter dem „ milden “
Szepter des Czaren dem Himmel entgegenleben , zur Wall⸗
fahrt nach Kiew zu veranlaſſen . Die Propaganda für
die orthodoxe Kirche , welche niemals raſtet , ſoll in
dieſer Feier ihren ſichtbaren Ausdruck finden , und dem
Garen , als deren Oberhaupte , die Huldigung aller
Slaven dargebracht werden . Würde ſich die Feſtfeier
nur auf das rein religiöſe Gebiet beſchränken, ſo könnte
— außer dem Oberhaupte der römiſch⸗katholiſchen
Kirche, dem dieſe Proſelytenmacherei unmoglich angenehm
ſein kann — die Welt nur mit einem gewiſſen befrie⸗
digten Intereſſe an dem zu Ehren des leuchtenden ,
chriſtlichen Gottesgedankens veranſtalteten Kiewer Feſte
theilnehmen . So aber iſt auch in dieſem Falle die Kirche
mit der Politik in einer Weiſe verquickt worden , daß
der kirchliche Glaube für die frommen Arrangeure nur
den glänzenden Rahmen zu minder glanzvollen politiſchen
Projekten darzuſtellen berufen iſt . Das Phantom des
Panſlavismus , das , verwirklicht , der größten Gefahr
für den europäiſchen Weſten gleichzuachten iſt , ſoll in
Kiew greifbare Geſtalt annehmen und deßhalb ergeht
von den Pobjedonoßew und Ignatieff der laute Ruf
auch an die bisher der ruſſiſchen Orthodoxie fernſtehen⸗
den und noch der römiſch⸗katholiſchen Kirche angehören⸗
den Slaven ſich in den Mauern Kiews zu verſammeln .
Deßhalb iſt es nicht etwa ein ruſſiſcher Pope,
der den einleitenden Hauptgottesdienſt für dieſe angeblich
ruſſiſche Feier leitet , ſondern es iſt dieſes kirchliche Ehren⸗
amt dem wegen antidynaſtiſcher , panſlawiſtiſcher Umtriebe
aus Serbien verbannten Ex⸗Metropoliten
Michagel , dieſem geiſtigen Oberhaupte aller panlaviſti⸗
ſchen und großruſſiſchen Agitationen auf dem Balkan,
anvertraut werden . Um den Ex⸗Metropoliten ſchaaren
ſich in dieſen Tagen die Rädelsführer der ſerbiſchen Re⸗

volutlon , die Brüder Proties , der General Gruies ,
der bulgariſche „Patriot “ Zankow , der jüngſt wegen
Hochverraths angeklagte öſterreichiſche Journaliſt Zkvny
und über allen dieſen wackeren Leuten thront der „ Vater
der Lüge“, der General Ignatieff , der intellektuelle
Urheber des letzten Orientkrieges , und beſchattet ſie mit
ſeinem Geiſte . Damit der „guten “ Sache nicht der Segen
fehle, iſt auch der allmächtige Pobjedonoßew zur Stelle .
Die Glocken der goldſtrotzenden Kiewer Gotteshäuſer
künden mit ihren metallenen Zungen den Frieden , der
Chorus der andächtigen Panflaviſten predigt den Krieg .
Was der rollende Rubel nicht vermochte , ſoll jetzt der

Kirche gelingen; vertraut mit neuen Plänen , ausgerüſtet
mit glänzendem Golde , geſtützt auf den Segen fanatiſcher
Prieſter ziehen die Kiewpilger wieder von dannen , um
das Evangelium vom weißen Czarbefreier überall zu
predigen , wo unzufriedene Slaven hauſen . So zuͤngelt
der panflaviſtiſche Funke bald hier , bald dort auf dem
Balkan auf . Oeſterreich mag ſich vorſehen , daß den
Bosniaken nicht mit den Kiewer Traktätlein die flam⸗
mendſten Panflaviſten⸗Proklamationen in die Hände
gedrückt werden , Bulgarien , dieſes Schoßkind ruſſiſcher
Zäͤrtlichkeit, mag darauf achten , daß nicht ein prieſter⸗
licher Kaulbars die Kiewer „Heils “⸗Lehre verbreite und
Serbien kann ſich getroſt gegen die Wiederkehr der mit

ruſſiſchem Gelde bezahlten Putſche wappnen , damit es

nicht eine neue Auflage der Scenen , die ſich 1883 am

Timok abſpielten , erlebe . Für die Hunderttauſende
gläubiger Ruſſen die in dieſen Tagen die Wallfahrt
nach Kiew zum Sarge der Großfürſtin Olga antreten,
mag das Kirchenfeſt den Inbegriff zukünftiger Heils⸗
ſeligkeit bedeuten ; für alle anderen ſlaviſchen Völker
aber , die den Blick auf die Goldkuppel der Iſaakskirche
am Newaſtrande richten und deren Gedanken am

Lrabe des heil . Wladimir weilen , ſoll das ruſſiſche

Czaren ſein . Die Fanatiker des Panflavismus wollen
nicht im Zeichen des Kreuzes ſiegen ; ihnen
iſt der Glaube nur der Deckmantel für politiſche
unlautere Zwecke , deren Verwirklichung die Fackel der
Krlegsfurie in Europa entflammen müßte . Sie ſind ,
weungleich unentwegte Gegner der römiſch⸗katholiſchen
Kirche , doch getreue Jünger Loyolas , deſſen Zweckmäßig⸗
keitstheorie , ohne Anſehen der Mittel , ſie ſich vollinhaltich
angeeignet haben !

Politiſche Ueberſicht .
* Mannheim , 1. Auguſt , Vorm .

Kaiſer Wilhelm hat geſtern Abend wieder deut⸗
ſchen Boden betreten . Nach einer den europäiſchen
Frieden fördernden , vielleicht ſogar ihn ſichernden Fahrt ,
iſt es der Fürſt⸗Reichskanzler , dem desKaiſers
erſte Begrüßung im Heimathlande zugedacht iſt . Zur
Stunde weilt Kaiſer Wilhelm in Friedrichsruh an der
Seite des Fürſten Bismarck und in der Thatſache , daß
Wilhelm II . , noch ehe er in den Kreis ſeiner Familie
zurückkehrt , bevor er ſeinen Jüngſtgeborenen ans
Herz drückt , den großen Staatsmann über die Ein⸗
drücke ſeiner Nordlandsreiſe informirt , prägt ſich
das Hohenzollern ' ſche Pflichtgefühl neuer⸗
dings in markanter Weiſe aus . Am Sonn⸗
abend haben wir an leitender Stelle der künſtleri⸗
ſchen Beſtrebungen unſeres jugendlichen Kaiſers gedacht ;
wir haben darauf hingewieſen , wie Kaiſer Wilhelm II . ,
gleich ſeinen Ahnen , auch beim glänzenden Spiel der Waffen
niemals die Pflege von Kunſt und Wiſſenſchaft außer
Acht laſſen werde . Jetzt verlautet aus ſonſt gutinformirter
Quelle , daß Kaiſer Wilhelm ein längeres , ſehr herzlich
gehaltenes Telegramm nach Bayreuth gerichtet habe , worin
er die Wittwe Richard Wagners zu dem großen
Erfolge der diesjährigen Bühnenfeſtſpiele beglückwünſcht
und ihr die Zuſicherung ſeiner dauernden und thätigen
Theilnahme für dieſes künſtleriſche und nationale
Unternehmen ausſpricht . Wahrlich , das deutſche Volk

hat alle Urſache , mit ſtolzem Vertrauen auſ ſeinen Kaiſer
zu blicken !

Wir haben bereits geſtern die Taktloſigkeiten
des ſattſam bekannten Herrn Thümmel gerügt . Der

jetzt aus gut evangeliſcher Quelle vorliegende Bericht über
den Verlauf der Solinger Verſammlung beweiſt nur zu
deutlich , wohin es kommt , wenn dieſe traurige Art , den
Glauben zu bethätigen , ſich weiter entwickeln ſollte . Herr
Thümmel hatte bereits während einer Stunde geſprochen
und ſchließlich die Aachener Reliquienverehrung als Gottes⸗

läſterung und die Beſchützer derſelben fuür Gottes⸗

läſterer erklärt , als er namentlich auch den
Dr . Krementz von Köln und den Biſchof
Dr . Korum von Trier und andere der Gottes⸗

läſterung anklagte . Dies gab dem Bürgermeiſter van
Meenen Veranlaſſung , dem Redner als Vertreter der die

Verſammlung überwachenden Polizei das Wort zu ent⸗

ziehen und die Verſammlung als polizeilich aufgelöſt zu
erklären . Der ſich nunmehr erhebende Tumult ſpottet
jeder Beſchreibung . Von allen Seiten ( und das in
einer evangeliſchen Kirchel ) ertönten Bravorufe ,
die theils dem Herrn Bürgermeiſter van Meenen , thells
dem ſich anfangs widerſetzenden Thümmel gelten ſollten .
Herr Paſtor Thümmel mußte ſchließlich gezwungen wer⸗

den, das Rednerpult zu verlaſſen . Die Kirche mußte
von der hochgradig aufgeregten Menge durch Polizei
und Gensdarmerie geräumt werden . Das ſud
gewiß wenig erfreuliche Vorgänge !

Die öffentliche Meinung Frankreichs , welche
ſich ſo gerne mit großen internationalen Fragen befaßt ,
und ihre Stärke darin findet , zumeiſt über Maßnahmen
des Auslandes abzuurtheilen , für deren Erkenntniß den

Franzoſen das rechte Verſtändniß fehlt , hätte wahrlich
alle Urſache , den eigenen Arbeiterverhältniſſen die größte
Aufmerkſamkeit zuzuwenden . Der neueſte Arbeiteraus⸗

ſtand mag vielleicht vom materiellen Standpunkt der

Tageslöhnung vollauf gerechtfertigt ſein , keines wegs
können aber die mit dem Streik verknüpften Ausſchrei⸗
tungen Beruhigung über die Ziele der Arbeiter ver⸗
breiten . Auch geſtern zogen die Streikenden wieder

durch die Straßen von Paris . Die meiſten Bau⸗

—

plätze ſind , wie aus Paris berichtet wird , jetzt
geſchloſſen , da der Streik faſt allgemein gewor⸗
den iſt . Nur auf dem Marsfelde und auf
einigen Werkſtätten in der Umgebung wird unter dem

Schutze von Truppen noch gearbeitet . Um 10

der Arbeiterbörſe ſtatt . Der Vorſitzende , Boule , trat
wieder für das Fortführen des Streikes bis zum
Aeuß erſten ein und ſtellte feſt , daß derſelbe an Um⸗

fang zunehme und daß Unterſtützungsgelder eingingen .
Man ſolle den ausländiſchen Arbeitern nicht feindlich
gegenübertreten , ſie vielmehr den Grundſätzen der Inter⸗
nationale gemäß behandeln . Im Ganzen waren im
Saale und in den Straßen etwa 3000 Arbeiter an⸗
weſend . Der dem Miniſter Lockroy naheſtehende „ Rappel “
hat ganze — hundert Franks zur Unterſtützung der
Strikenden gegeben . Da in der Avenue Saint⸗Ouen
wieder mehrere mit Sand beladene Wagen umgeſtürzt
wurden , hat die Präfektur Gensdarmen zur Verſtärkung
dahin beordert . Geſtern Nachmittag hielten auch die

Anarchiſten in der Arbeiterbörſe eine Verſammlung
ab, an der aber die Streikenden nicht theilnahmen .

» Der Nortmalarbeitstag .
Bei der letzten Berathung im Relchstage über

die Sonntagsruhe führte der Reichskanzler aus , daß dem
Arbeiter die Sonntagsruhe wohl zu gönnen ſel , aber
man muͤſſe die Sicherheit haben , daß der Arbeiter in
den ſechs Wochentagen ſo viel verdiene , um auch am

Sonntage davon leben zu können . Daß dieſer Geſichts⸗
punkt auch bei dem Normalarbeitstage feſt im Auge zu
halten iſt , tritt , wie die „Schleſ . Ztg . “ ausführt , nament⸗

lich bei den jetzigen Arbeitseinſtellungen in Nordböhmen
hervor . In den neueſtens gegebenen Mittheilungen über
die Arbeitsverhältniſſe in Oeſterreich wird beſonders her⸗
vorgehoben , daß für die Textilinduſtrie in dem öͤſter⸗
reichiſchen Geſetze von dem elfſtündigen Normalarbeits⸗

tage eine Ausnahme gemacht ward ; bis zum 11 . Juni
1888 ſollte eine zwölfſtündige Arbeitszeit geſtattet ſein ,
erſt von dieſem Zeitpunkt ab ſollten die geſetzlichen Be⸗

ſtimmungen auch für dieſen Gewerbezweſg gelten . Die

Fabrikanten waren damit vollſtändig einverſtanden , ja
ſte wünſchten dieſen Zeltpunkt herbei . So ſagt der

Fabrikinſpektor für den Reichenberger Bezirk :
„ Ich ſehe mich verpflichtet , an dieſer Stelle hervorzu⸗

heben , daß zahlreiche größere und kleinere Induſtrielle der
Textilbranche ohne Unterſchied , ob dieſelben mit Dampf⸗
oder mit Waſſerßraft arbeiten , oder Dampf⸗ und eiſeh d
gleichzeitig in Anwendung bringen , darauf hinweiſen , das
kudliche Inkrafttreten der elfſtündigen Arbeitszeil ſei den⸗
ſelben ſehr gelegen . “

Die Arbeiter in Nordböhmen ſind aber mit
dieſer Verkürzung der Arbeitszeit , oder vielmehr mit

dieſer Verkürzung ihres Verdienſtes , die eine Folge dieſer
Maßregel iſt , nicht einverſtanden ; es wird in Nord⸗
boͤhmen nach Stüͤcklohn, alſo in Akkord , gearbeitet , ſo
daß unter den gegenwärtigen Verhältniſſen jede Be⸗

ſchraͤnkung der Arbeitszeit eine Verminderung des Arbeits⸗

verdienſtes zur Folge hat . Daß dies auch in anderen
Bezirken der Fall iſt , zeigen die Berichte aus Linz und

Klagenfurt . Der —
—. beſagt :

„ Ziemlich allgemein verbreiket fand ich die Anſicht , daß
Akkordarbeiter ſich an keine beſtimmte , alſo auch nicht an die
Normalarbeitszeit zu halten haben ; es war mir nicht leicht ,
den Unternehmern erklärlich zu machen , daß das Gewerbe⸗

eſetz keine Ausnahme für die Akkordarbelter kenne . Uebrigens
ind nicht die Gewerbeinhaber , ſondern die Arbeſter ſelbſt ,

wenn ſie im Akkord ſtehen , gegen den Normalarbeltstag . “
Und in dem letzteren Berichte heißt es :

„ Ich bin überzeugt , daß nur die wenigſten wirklich vor⸗
Uebertretungen zu meiner Kenntniß gelangt ſind ,

auptſächlich aus dem Grunde , weil die Arbeiter ofk ſelbſt ,

4 ul. ſie in Alkord arbeiten , Ueberſtunden machen wollen ,
a ſie in der Normalarbeitszeit zu wenig verbienen ; durch

den Gewerbeinſpektor ſehen ſie ſich in ihrem durch Ueber⸗
ſtunden bisher erhöhten Verdlenſte bedroht und beantworten
daher deſſen Anfragen wegen der Arbeitszeit ausweichend
oder nicht wahrheitsgetreu .

* Confliktskeime wiſchen Hranukveich
und Italien .

Bereits zu wiederholten Malen haben wir auf die
mannigfachen Reibungen zwiſchen Frankreich und Italien

ſien unter dem franzöſiſchen Protektorate , bald in der
italieniſchen Kolonie Maſſowah an der oſtafrikaniſchen
Küſte ſich äußerten . Nenerdings fällt der ſcharſe Ton auf,
in welchem der italieniſche Miniſterpräſident Crispi in einer
ſeiner jüngſten Noten die Beſchwerden ee in Bezug
auf die juriſtiſce Lage in Ma owah zurückweiſt .
Crispi betont , daß dieſe Beſchwerden „ wie immer nur von
Frankreich ausgegangen ſeien, “ und daß Frankreich an⸗
ſcheinend „ in den friedlichen Fortſchritten Italtens eine
Verringerung der eigenen Macht erblicke . “ Troß der Wieder⸗
holung diplomatiſcher Zwiſchenfälle zwiſchen Frankreich
und Italien erſcheinen ernſthafte Verwickelungen uß

hingewieſen , die hald in den Grenzdiſtrikten , bald in Tune⸗
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ſo mehr ausgeſchloſſen , als die italieniſche Regierung ihre
Stellung in Maſſowah inzwiſchen , dem Berliner Ver⸗

trag entſprechend , völlig legali ſir te , indem ſie von

der effektiven Beſitzergreifung Maſſowah ' s den Mächten
offizielle Anzeige gemacht hat . Franzöſiſche oder griechiſche

Unterthanen ſind alſo nicht mehr in der Lage , ſich auf

die früheren Kapitulationen zu berufen , wenn von ihnen

Steuern erhoben werden ſollen . Der jüngſte Zwiſchenfall
bei welchem Angehörige der erwähnten beiden Nationen

ſich gegenüber dem Oberſtkommandirenden , General Bal⸗

diſſera , weigerten , die Steuern zu entrichten , kann hiernach
als erledigt gelten . Auch in dem „ Journal des Débats “

wird hervorgehoben , daß , wenn die Notifikation an die Mächte

auch nicht alle Schwierigkeiten beſeitigt habe , ſie doch ſicherlichzu

ihrer Vereinfachung beiträgt , ſo daß gehofft werden dürfe ,
daß die betheiligten Mächte zu einem Einvernehmen über

die Bedingungen gelangen werden , unter denen das Syſtem
der Kapitulationen in Maſſowah verſchwinden kann .

In Frankreich wird man jedenfalls gut daran thun , die

Thatſache nicht aus den Augen zu verlieren , daß Italien ,
wie es gewillt iſt , die ihm gebührende Stell ung
am Mittelländiſchen Meere zu behaupten ,
auch eine zielbewußte Kolonialpolitik durchzuführen ent⸗

ſchloſſen iſt .

Aus Stadt und CLand.
* Maunheim , 1. Auguſt 1888 .

Das Befinden der Groſtherzogin . Vorgeſtern hat
Herr Hofrath Maier die Augen der Frau Großherzogin
wieder unterſucht und fand , daß in den acht Tagen ſeit der

letzten Unterſuchung keine weſentliche Veränderung eingetreten

ilt . Das Allgemeinbefinden hat aber Fortſchritte in der

Stärkung der Kräfte erwieſen . Wie bisher ſoll auch fortan

große Ruhe in der Lebensweiſe vorwalten und die Augen
ſorgfältig geſchont werden . Das heute in Baden⸗Baden ein⸗
getretene beſſere Wetter läßt hoffen , daß die Großherzogin
ſich wieder in freier Luft ergehen kann .

„ Ernennung . Mit Entſchließung des Großh . Mi⸗

niſteriums des Innern vom 25. Juli d. J . wurde dem Obſt⸗

baulehrer Bach in Karlsruhe die Stelle des Vorſtandes der

Ohſtbauſchule und der landwirthſchaftlichen Winterſchule

dahier Geſdhote⸗ 8
*

Hofphotograph . Der Großherzog hat dem Photo⸗

graphen F. H. Löſel in Scheerneß am See , Grafſchaft
Kent in England , das Prädikat „ Hofphotograph “ taxfrei zu
verleihen geruht .

Das „ Geſetzes⸗ und Verordnungsblatt “ für
das Großberzogthum Vaden Nr . 31 vom 31 . Juli 1888
enthält das Geſetz : Nachtrag zu dem Geſetze , die Feſtſtellung

für die Jahre 1888 und 1889 be⸗
reffend .

Das „ Verorduungsblatt “ der Generaldirektion
der Großh . Bad . Staatseiſenbahnen Nr . 40 vom
30 . Juli 1888 enthält : Allgemeine Verfügungen und ſonſtige
Bekanntmachungen .

* Die Zwei⸗ und Fünf⸗Markſtücke mit dem Bildniß
des Kaiſers Friedrich werden wohl eine Verkehrsmünze
überhaupt nicht werden, da Jeder , der ſo glücklich war , davon

ein oder mehrere Stücke zu erhalten , dieſelben für ſich und
die Seinigen als Andenken zurückbehält . Der Charakter einer
Gedenkmünze wird den Stücken gewiſſermaßen auch dadurch

egeben , daß die Generalſtaatskaſſe eine Verfügung ben r⸗at, nach welcher die von ihr an die verſchiedenen Ver⸗

Waltungskaſſen überwieſenen neuen Zwei⸗ und Fünf⸗Mark⸗
ſtücke einzeln und blos an Beamte abgegeben werden ſollen .
Das gleiche Verfahren dürfte bei den Militärkaſſen gehand⸗
habt werden . Berückfichtigt man nun gegenüber der großen
Zahl der Staatabeamten , daß die Prägung der Friedericig⸗
niſchen Silbermünzen auf den Geſammtbetrag von 2¾ Mil⸗

lionen Mark beſchränkt iſt , ſo begreift es ſich , daß blos eine

verhältnißmäßig kleine Anzahl dieſer Münzen unter das
Publikum gelangen kann .

ePoſtaliſches . In Hettingen wird am 1. Auguſt
in Vereinigung mit der daſelbſt e Poſtagentur eine

Reichs⸗Telegraphenanſtalt für Fernſprechbetrieb mit beſchränk⸗
tem Tagesdienſt für den allgemeinen Verkehr eröffnet werden .

Ständchen . Geſtern Vormittag brachte die Kapelle
des bieſigen Grenadierregiments dem Kommandeur des
letzteren , Oberſt von Malizewsky , ein Ständchen .

Geſfechtsſchießen . Für das hieſige Grenadierregiment

findet heute Vormittag auf der Kollerinſel bei Brühl das
alljährliche Gefechtsſchießen mit ſcharfer Munition ſtatt .

Main⸗Neckar⸗Bahn . Anläßlich des in Karlsruhe

ſtattfindenden Landes⸗Feuerwehr⸗FJeſtes wird der ſonſt 10˙

Abends aus Heidelberg und 10 Abends aus Mannheim ab⸗

ehende Lokalperſonenzug nach Heppenheim , Sonntag , den 5.
Auauß, ausnahmsweiſe in folgendem Curſe gefahren werden :
Heidelberg ab 11 Abends ( nach Ankunft des 11 “ eintreffen⸗
den Perſonenzuges von Karlsruhe ) , Wieblingen ab 11 “ ,

Friedrichsfeld an 11˙/ , Mannheim ab 11 “ , Friedrichsfeld an

Feuilleton .
— Die K

un
Prinzen ſcheinen ſich in Ober⸗

Ehof zu gefallen ; ſie ſind wäßrend des größten Theils des
Tages im Walde oder in deſſen Nähe und ſind ſehr vergnügt :

am Mittwoch Nachmittag haben ſie in Begleitung des 10 .

jährigen Sohnes des Oberhofmeiſters v. Mirbach einen Aus⸗

Alde
nach Oberſchöngu unternommen , von welchem ſie gegen

bdend nach Oberhof zurückgekehrt ſind .
Der ie Kaiſerliche Prinz iſt be⸗

kanntlich der fünfte Sohn unſeres Herrſcherpgares und , wie

erwähnt , der erſte Hohenzoller , bei deſſen Geburt der hohe
Vater bereits Kaiſer war . Unter den Königen
erfreuten ſich bisber nur drei eines größeren Kinderſegens :
Friedrich Wilhelm . , der „ Soldatenkönig , dem ſeine Ge⸗

mahlin Sophie Dorothea von Hannover 6 Prinzen . — dar⸗

unter den ſpäteren König Friedrich II . , den Großen , — und

mehrere Prinzeſſinnen gebar ; Friedrich Wilhelm III . deſſen
Gemahlin , die „unvergeßliche Königin Louiſe , ihm 4 Prinzen
— darunter Köni iedrich Wilhelm IV . und Kaiſer Wil⸗
helm I . — und 3 Nae ene chenkte , und endlich Kaiſer

81555
II . , der Vater von 4 Prinzen — von denen Kaiſer

ilhelm II . und Prinz Heinrich noch leben — und vier

Töchtern war .
— Fürſt Bismarck — Ehreumeiſter der Berliner

Schneider⸗JInnung . Die Berliner Schneider - Innung hat
bei Gelegenheit ihreß 600jährigen Jubiläums den Kanzler
des deutſchen Reiches zum Ehrenmeiſter ernannt . Fürſt Bis⸗
marck hat die Ehrenmeiſterſchaft angenommen , und iſt ihm
der mit prächtigen friſchen Farben glänzend ausgeſtattete
Ehrenmeiſterbrief bereits nach Friedrichsruh überſandt wor⸗

den . Derſelbe zeigt in der linken Ecke das von der Fürſten⸗
krone Überragte , von den Fahnen von Elſaß⸗Lothringen flan⸗
Urte Bismarck⸗Schönhauſen ' ſche Wappen : den dreiblättrigen
Klee mit Neſſeln im blauen Felde Die Kopfleiſte trägt in

der Mitte das neue Wappen der Schneider⸗Innung zu beiden
Seiten befinden ſich die Embleme des Gewerks : Büͤgeleiſen ,

erſtoff und Futter , Ein fliegendes blgues Band

2 . Auguſt .

11˙5 , Friedrichsfeld ab 12 , Ladenburg 12˙8 , Großſachſen
1216, Weinheim 122 “ Hemsbach 12˙ , Laudenbach 12˙ , Hep⸗
penheim an 12 “ .

Als Beiräthe des Vorſtands der Realſchule
ſind vom Stadtrathe ernannt worden : die Herren Stadträthe
Hirt , Hirſchhorn und Stadtv . ⸗Vorſtand Bouquet .

* Zum Pfarrer an der Lutherkirche in der Neckar⸗
vorſtadt wurde geſtern Herr Pfarrer Simon von Königs⸗
bach mit 72 Stimmen gewählt .

*Beſitzwechſel , Verkauft wurden : das Haus U 6, 20
von Herrn Bäckermeiſter L. Gräber an Herrn Carl von Pi⸗
gage aus Ladenburg zum Preis von 58,700 M. — Das Haus
K 2, 16 von Herrn Kaufmann Fr . A. Müller hier an Herrn
Ph . Zöller dahier zum Preis von 53,000 M. — Das Haus
U5 , 15 von Herrn Baumeiſter Bender an Herrn Friedrich
Irßlingen hier zum Preis von 74,000 M. — Das Haus K

1, 3 von Herrn Baumeiſter Georg Kallenberger an Herrn
Kaufmann W. Fulda dahier zum Preis von 94,000 M. —

Das neben Wirth Münch an der Schwetzingerſtraße gelegene
Gelände im Maß von 7,830 . ⸗Mtr . von Herrn Fr . Irß⸗
linger an Herrn Bender dahier zum Preis von 4½000 M.
— Das Haus 6 8, 22a von Herrn Tünchermeiſter Friedrich
Rohrer an Frl . Johanna Eitel hier , zum Preis von 35,000
M. — Sämmtliche 6 Abſchlüſſe erfolgten durch das Central⸗
Vermittlungs⸗Bureau von J . Reinert , R 4, 13.

* Beſitzwechſel . Verkauft wurde der Bauplatz Lit . L

17 , 6 Zufahrtsſtraße , dem Herrn Reſtaurateur Engliſch hier

gehörig , zum Preis von M. 34,200 an die Firma J . Noether
und Co . hier . Vermittelt durch Herrn Agent J . Zilles hier .

* Die Bäume auf den Planken , welche im Frühiahr
zum großen Jammer gewiſſer Leute beſchnitten wurden , haben
ſo üppige und dichte Kronen getrieben , daß dieſelben jetzt
durch Ausſchneiden zahlreicher meterlanger Triebe gelichtet
und ſo hergerichtet werden müſſen , wie ſie von nun weiter

dürfen , um die gewünſchte Form der Krone zu
erhat .

Bricht Kauf die Miethe ? oder bricht er ſie
nicht ? In einem großen Theil Deutſchlands wußte man
nicht anders , als daß Kauf die Miethe bricht . Jetzt , da es

ſich um eine Feſtſtellung der Sache in dem neuen bürgerlichen
Geſetzbuch handelt , erfährt man , daß in Preußen und in dem

ganzen Bereich des alten Landrechtes der Kauf die Miethe
nicht bricht . Auf dem dieszährigen Juriſtentag wird dieſe
Streitfrage die Hauptverhandlung bilden .
Ausgeſtellt . Die Ehrenpreiſe zu den nationalen und
internationalen Wettfahrten gelegentlich des 3. Kongreſſes
der Allgemeinen Radfahrer⸗Union ſind in der Hof⸗, Kunſt⸗
und Muſikalien⸗Handlung von Herrn K. Ferd . Heckel aus⸗
geſtellt und exregen dieſelben die gerechte Bewunderung aller

Paſſanten . Wir gratuliren den glücklichen Gewinnern dieſer
ſehr werthvollen Preiſe ſchon imVoraus .

* Gewerbe⸗ und Induſtrie⸗Verein . Nächſten Sonn⸗

tag , Vormittags 11 Uhr , findet im Thurmſaale des Kauf⸗
hauſes die Vertheilung der Staatspreiſe an die guſ der Lan⸗

desausſtellung prämiirten Ausſteller von Lehrlingsarbeiten
ſtatt .

» Der Verband der katholiſchen Studentenver⸗
eine Deutſchlands ladet alle Angehörigen und Freunde des

Verbandes zu einer Aus Geſealſheſtehan
auf den nächſten

5 Nachmittag in ' s „ Geſellſchaftshaus “ zu Ludwigsha⸗
en ein .

* Die Ausſtellung von Feuerwehrrequiſiten in der

Ausſtellungshalle zu Karlsruhe erhält noch immer neuen
Zuwachs und auch die Ausſchmückung der Halle hat ſeit der

Eröffnung an Reichlichkeit noch zugenommen . An der Rück⸗
wand hinter den die Büſten unſeres Fürſtenpaares umgeben⸗
den Pflanzengruppen haben nun auch die Bildniſſe des Erb⸗

und der Erbgroßherzogin ihre Stelle gefunden .
ie Rotunde der Halle wird eben zur Aufnahme der Theil⸗

nehmer an der Generalverſammlung des XII . Bad . Feuer⸗
wehrtags in Stand geſetzt und reich mit Flaggen dekorirt .
Eine mit Teppichen ausgeſchlagene Loge iſt für den Erb⸗

großherzog , den erlauchten Protektor des Landes⸗Feuerwehr⸗

vereins , beſtimmt .
* Bäder⸗Frequenz . Aachen 23691 . . ⸗Baden 20 . 938 .

Bocklet —. Brückenau 556 . Ems 12048 . Homburg 6554 .

Kiſſingen 9168 . Kreuznach 3624 . Münſter a. St . 1333 . Nau⸗

heim 5282 . Schlangenbad 1166. Schwalbach 2858 Soden i⸗

T. 1709 . Weilbach 98 . Wiesbaden 67753 .
* Der Circus Lorch , welcher gegenwärtig in Luzern

in der Schweiz ſich befindet , hat dieſer Tage 9 ſeiner ſchönſten

Pferde verloren . Das Heu , welches zur Verfütterung kam ,
enthielt eine durch Vergährung jungen , ſchlechten Heues er⸗
zeugte giftige Subſtanz . Der Verluſt des Herrn Lorch wird

auf 40,000 M. berechnet . 0 5
e. An dem Bau 6 7. 27 fiel vorgeſtern Abend beim

Herumheben von Bandſteinen ein ſolcher einem Taglöhner
auf den rechten Juß und erlitt derſelbe hierdurch eine Quet⸗

ſunc die ſeine Aufnahme in das Allg . Krankenhaus nöthig
machte .

e, Zur Anzeige gebracht wurde ein Wirth in 1 5,
der ohne KonzeſſtonBranntwein zum ſofortigen Genuß ver⸗
abreichte . Das gleiche Schickſal widerfuhr einem in G7

wohnenden Herrn , der mehrere Blumenſtöcke vor dem Fenſter
ſeiner im 4. Stock gelegenen Woßnung ſtehen hatte und wovon
einer auf das Trottoir herabfiel . Die Blumentöpfe waren
nicht zum Schutze der Paſſanten mit Latten oder eiſernen

weiſt die Daten des 30 . April 1288 und des 31. Juli 1888

auf . Der Text hat folgenden Wortlaut :

„ Die Schneider⸗Innung zu Berlin hat in ihrer Ver⸗

ſammlung vom 2. Juli 1888 beſchloſſen bei Gelegenheit
der Feier ihres 600jährigen Jubiläums Seiner Durchlaucht
dem des deutſchen Reiches Fürſten von Bismarck
aus Dankbarkeit für Seine hohen Verdienſte um die Eini⸗

gung des Deutſchen Reiches ſowie beſonders um die

Hebung des deutſchen Ser Welzunp die Ehrenmitglied⸗
ſchaft 9 verleihen . Zur Beurkundung deſſen iſt dieſer
Ehren⸗Meiſterbrief ausgefertigt und mit 1085 Unter⸗

ſchrift und unſerem Innungs ⸗Siegel 21 en worden .
Berlin , den 31 . Juli 1888 . Der Vorſtand der Schneider⸗
Innung . “

Die Pergamentrolle , auf welcher der Brief ausgeſtellt

iſt , ſteckt in einer aus braunem Leder , reich mit Goldpreſſungen
verzierten Kapſel , die durch einen Deckel geſchloſſen wird .

Auf der Mitte der Kapſel iſt das aus reinem Silber ge⸗

ſchlagene Bismarckſche Wappen , überragt von einer bron⸗

zenen , vergoldeten Fürſtenkrone , angebracht .

— Auf dem letzten Juriſtenballe in Budapeſt ,
dem feinſten Heirathsmarkte , hatten ſich wieder einmal zwei
Herzen gefunden . Es war ein etwas verlebter Miniſterial⸗
Koncipiſt von winzigem Gehalt , aber ungeheurem Vermögen ;
und dieſer letztere Umſtand hatte ſchon bei der erſten Anfrage
des Bewerbers von Seiten der „ Herren Eltern “ des Mäd⸗

chens Ja und Amen bewirkt . Von einer Verlobung ſollte

erſt im Herbſte die Rede ſein , und um dieZeit bis
111 55leichter verbringen zu können , brachte der junge Heiraths⸗

Candidat einen zugereiſten Freund in ' s Haus , der kein Be⸗

denken trug , dem ſchönen Mädchen auch ſeine Huldigung dar⸗

zubringen , ſo daß der angehende Bräutigam in ſcherzhafter
Eiferſucht mehr als einmal das ungariſche Sprichwort citirte :
„ Nimm den Slowaken auf , ſo wirft er Dich aus Deinem
eigenen Haus . Und der Freund, der zufälliger Weiſe wirk⸗

lich ein Slowak , und dazu ein vornehmer und ſehr feſcher
Slowak war , ſchien alle Anſtalten treffen zu wollen , das

Sprichwort zu rechtfertigen . Eines Tagesbekam der arg⸗
loſe Liebhaber von ſeiner „Zukünftigen einen regelrechten

Stangen verſehen , was ausdrücklich vorgeſchrieben iſt Falls
durch eine Nichtbeachtung dieſer Vorſchrift Jemand Schaden

nimmt , ſo wird ſich wohl der Betreffende wegen dieſer Fahr⸗

läſſigkeit zu verantworten haben .

Aus dem Grofiherzogthum .
JNeckarau , 31 . Juli . Die Arbeiten des neuen Poſt⸗

gebäudes gehen raſch vorwärts und dürfte das Gebäude noch
dieſes Jahr dem allgemeinen Verkehr übergeben werden .
Auch das Gebäude der Apotheke ſieht nunmehr bald ſeiner
Vollendung entgegen .

Blankenloch , 1. Aug . Wer ſich den König der Lüfte
— einen Stein⸗Adler — in allernächſter Nähe beſchauen will ,

der begebe ſich nach Hagsfeld . Dieſer König der Lüfte hat
ſich , allerdings unfreiwillig , gnädigſt bewogen gefunden , von
ſeinem luftigen Thron herabzuſteigen , um ſein Hauptquartier
in einem — Schweineſtall aufzuſchlagen . Als nämlich der⸗
ſelbe vor etwa 3 Wochen im Begriffe war , eine feiſte Wild⸗
ente durch die Lüfte zu entführen , wurde er durch das mör⸗

deriſche Blei des Herrn Fritz Bickel in Hagsfeld dadurch an

der Ausführung ſeines Vorhabens gehindert daß ihm ein

Flügel verletzt wurde . Der Herr Adler , welcher in beſagtem
Lokale ſeiner Geneſung entgegen ſieht , befindet ſich in ſeinem

Gewahrſam ganz wohl und verzehrt mit Luſt die ihm vor⸗
geworfenen Fleiſchtheile .

§ Karlsruhe , 31. Juli . Geſtern Vormittag fand in der

Dr. Eitel ' ſchen Apotheke beim Deſtilliren von Aether eine
Exploſion ſtatt ; der Gehilfe wurde ſchwer verwundet in das
Spital gebracht . Weiterer Schaden konnte durch raſche Hilfe
vermieden werden . — Zum 12 . badiſchen Feuerwehrtag , wel⸗
cher am 5. und 6. Auguſt hier gehalten wird , ſind bis jetzt
über 120 Feuerwehren mit gegen 5000 Mitgliedern angemeldet .

O Baden , 31 . Juli . Trotz der ſeither ſo ungünſtigen
Witterung iſt der Fremdenverkehr in unſerer Stadt ein be⸗

friedigender . Vergangenen Sonntag fand die erſte Wieſen⸗

beleuchtung in dieſem Jahre ſtatt und lockte das impoſante
Schauſpiel wiederum Tauſende an . — Der hieſige Brief⸗

taubenverein , Merkur “ veranſtaltete am letzten Sonntag aber⸗
mals einen Brieftaubenaufflug und zwar fand derſelbe in

der Nähe des Bahnhofes zu Bühl ſtatt . Die ungefähr 14

Kilometer betragende Strecke wurde von faſt allen Tauben

in circa 10 Minuten zurückgelegt . Für nächſten Sonntag iſt

ein neuer Aufflug projektirt und zwar ſoll derſelbe in Renchen
erfolgen . Die Luftlinie würde hier 25 Kilometer betragen .

* St . Georgen , 31. Juli . Kürzlich fand hierſelbſt das
Jahresfeſt unſeres Landes⸗Guſtav⸗Adolf⸗Vereins ſtatt , wobei

Pfarrer Gräbener aus Teutſchneureuth die Feſtpredigt
hielt . Es konnten 25. 100 Mark vertheilt und davon 12 . 650
Mk. den badiſchen Diasporagemeinden , deren wir jetzt 54

beſitzen , zugewieſen werden . Außerdem wurde eine Gabe der
bad . Frauenvereine der Guſtav⸗Adolfſtiftung im Betrag von
1090 Mark der Digsporagemeinde Gengenbach zum Kirchen⸗
bau bewilligt . Prälat Dr . Doll brachte die Grüße des
evang . Oberkirchenraths ; weitere Anſprachen hielten Vertreter
der Guſtav⸗Adolfvereine aus Württemberg , Heſſen , der Pfalz
und aus Naſſau . Das Feſt war gut beſucht .

ULörrach , 31 . Jul . Wie ich Ihnen ſchon mitgetheilt ,
iſt vergangenen Sonntag Morgen über das ganze Wieſenthal
ein ſchweres Gewitter niedergegangen . Daſſelbe hat , wie
nachträglich verlautet , an verſchiedenen Orten große Ver⸗
wüſtungen angerichtet . Leider iſt auch ein Menſchenleben zu
beklagen . In Großhüningen wurde nämlich der 56 Jahre

alte zu Hecklingen bei Kenzingen geborene Grenzaufſeher
Ringwald vom Blitze erſchlagen. Auch ſonſt iſt durch Blitz⸗
ſchlag großes Unheil angerichtet worden . In St . Ludwig

fuhr der Blitz in ein Haus und entzündete daſſelbe . Das
Gebäude brannte vollſtändig nieder . Auch kam vieles Vieh
in den Flammen um . In Gersbach wurde ebenfalls in
Folge Blitzſchlags ein Haus eingeäſchert ,und zwar dasjenige
des Landwirths Joh . Schmidt . Auch hier ging faſt ſämmt⸗
liches Vieh zu Grunde . Von den Heu⸗ und Futtervorräthen
konnte gar nichts gerettet werden , da das Feuer mit raſender
Schnelligkeit um ſich griff . 5

Waldkirch , 31. Juli . Seit mebreren Tagen hält ſich
der aus Anlaß der Huldigung der Landestrachten in den
Jahren 1881 und 1885 als oberſten Feſtordner in den wei⸗
teſten Kreiſen des Landes bekannt gewordene Maler , Herr
Tuttine aus Karlsruhe , in unſerer Gegend auf , um die

maleriſchen , durch ihre Buntfarbigkeit ſich auszeichnenden
Trachten des oberen Elzthales aufzunehmen .

Stockach , 31 . Juli . Am 26 . und 27 . Auguſt wird

hierſelbſt die Generalverſammlung des Landesvereins der

Bienenzüchter ſtattfinden , womit eine Ausſtellung der ver⸗

ſchiedenſten die Bienenzucht berührenden Gegenſtände ver⸗
bunden ſein ſoll . Das vielſeitige und wachſende Intereſſe ,

welches in neuerer Zeit mit Recht der Bienenzucht zugewandt
wird , ſowie die vorausſichtlich ſehr zweckmäßige und thunlichſt

allen Wünſchen entſprechende Anordnung des Ganzen dürfte

eine größere Zahl von Bienenfreunden im nächſten Monat

ne verſammeln . — Für den Werth des heurigen Oel⸗
amenerträgniſſes ſpricht wohl die Thatſache , daß dieſer Tage

auf der Schranne zu Ueberlingen 632 Doppelzentner Reps ,
welcher einen Aufſchlag von 1 M. 54 Pf . erfuhr , verkauft

Als höchſten Preis notirte man 22 M. 60 Pf . per
ilo .

N. Aus dem Odenwalde 31 . Juli . Den Ausfüh⸗
rungen , welche in der in Nr . 183 Ihrer geſchätzten Zeitung
gebrachten Notiz , die Anlage von größeren Fabriken in der

Abſagebrief ,und als er in höchſter Beſtürzung perſönlich an⸗
fragt , wird ihm unumpwunden beſtätigt : „Ich 2 05 mir s über⸗
legt , wir paſſen nicht für einander . “ — Der aus ſeinen Him⸗
meln Geſtürzte geht verzweifelnd von dannen . Mittlerweile
wendet ſich Papa, dem die Tochter ihren Entſchluß mitgetheilt
hat , den Freund ihres „ Verfloſſenen “ zu heirathen , an ein
Auskunftsbureau in der Heimath des Fremden . In zwei
Tagen iſt folgende Antwort da : „ F. iſt ein hochanſtändiger
und ſehr wohlhabender Herr . Seine Ereditfähigkeit iſt um
ſo weniger zu bezweifeln , als — ſeine Frau ſehr reich iſt .“

— „ Das treue Araberroß “ — ſo könnte man die
folgende wahrheitsgetreue Epiſode nennen , welche ſich im

Beduinenlager auf der Radfahrer⸗Rennbahn in Berlin

1
Unter den nach Tauſenden zählenden Beſuchern

efanden ſich auch zahlreiche Mitglieder der Berliner ariſto⸗
kratiſchen Geſellſchaft , u. A. der Adjutant des Kaiſers , Major
v. Kahle Graf Bismarck⸗Bohlen , Graf und Gräfin Aſſe⸗

burg u. A. Während der intereſſanten Vorſtellung hatte
die Gräfin Aſſeburg die Entdeckung gemacht , daß ſich unter
den arabiſchen Vollblutpferden ein Fuchs befand den ſie bei

ihrem vorjährigen Aufenthalt in Egypten in Aſſuah geritten
hatte . Der Director der Truppe beſtätigte dieſe Entdeckung ,
und der Gräfin , deren lebhaftes Intereſſe nun auch ſtieg ,
wurde geſtattet , die innere Rennbahn zu betreten . Kaum

hatte ſie das ſtattliche Roß zu ſchmeicheln begonnen , als

daſſelbe deutliche Zeichen der Freude über das Wiedererken⸗
nen ſeiner Reiterin machte . Hell wieherte es auf , ſchmiegte
ſich an die Gräfin und trabte munter hinter ihr her , als ſie
die Bahn wieder zu verlaſſen verdachte . Erſt an der Bar⸗
riere blieb das edle Roß ſtehen , noch lange ſeiner einſtigen
Reiterin nachſehend . Das Pferd muß augenblicklich etwas
geſchont werden , da es „verſchlagen “ iſt : um ihm die nöthige

Pflege angedeihen zu laſſen , hat Graf Aſſenburg angeordnet
daß der Roßarzt vom Garde du Corps⸗Regiment täglich
zur Behandlung des Thieres ſich bei den Beduinen einfinde .
Das ſeltene Wiederſehen hatte in der großen Zuſchauer⸗

menge begreifliches Aufſehen erregt .
— Ein Liebesroman . Dieſer Tage börten Leute

von Tüſcherz auf dem Bielerſee einige Schüſſe . Man ahnte
einen Selbſtmord . Etliche Leute ruderten auf den See
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Odenwaldgegend , enthalten ſind , ſchließe ich mich böllkommen
an und geſtatte ich mir , darauf hinzuweiſen , daß unter den
Orten im Odenwald , deren Umgebung ſich zur Anlage der⸗
art ger Etabliſſements eignen würden , unſtreitig Mosbach den
erſten Platz einnimmt . In genannter Stadt beſtehen zur Zeit
ſcho / mehrere größere gewerbliche Anlagen , u. A. eine große
Mahl⸗ und Kunſtmühle, mehrere Schneide⸗ und Mahlmühlen ,
ſowie eine größere Anzahl Gerbereien mit Lohmüßhlen .
Ueberhaupt ſind im Odenwald in den verſchiedenſten Gegen⸗
den die ausgiebigſten Waſſerkräfte vorhanden , welche jedoch
bis jetzt noch nicht dem Gewerbefleiß dienſtbar gemacht
orden ſind . Mit Rückſicht hierauf würde es ſich wohl ſehr
empfehlen, an die Großh . Waſſer⸗ und Straßenbau⸗Direction
in Karlsruhe das Erſuchen zu ſtellen , eine Erhebung über
die im Odenwald vorhandenen Waſſerkräfte zu machen , ähn⸗
lich , wie es dieſe Behörde vor ca. 10 Jahren im badiſchen
Oberlande gethan . Ein ſolches Vorgehen von amtlicher
Seite würde gewiß für die Hebung der Induſtrie in unſerer
Gegend von ſehr wohlthätigem Einfluß ſein .

Kleine Chronik . Vor einigen Tagen ſind die in
der Waiſenanſtalt B euggen , Amt Säckingen , untergebrach⸗
ten Mädchen Marig Claudepierre von Colmar ( Elſaß ) , 13
Jahre alt , und Luiſe Nußbaum von Baſel , 12 Jahre alt .
heim Baden im Rhein in der Nähe der Anſtalt ertrunken .
Die Leichen konnten bis jetzt noch nicht aufgefunden werden .
In Rotzel aß der Sohn des dortigen Rathſchreibers
Tröndle, ein hoffnungsvoller Jüngling , Kirſchen mitſammtden Steinen . Dies verurſachte eine Darmentzündung , welcheden Tod des jungen Mannes zur Folge hatte . — Die Gattin
des Herrn Abgeordneten Dreher und jene des Lehrers von
Wittlingen , welche in einer Kutſche von Lörrach nach
Hauſe fuhren , verunglückten dadurch , daß die Pferde ſcheu
wurden und durchgingen . Die Frauen wurden aus dem Ge⸗
fährte herausgeworfen und erlitten erhebliche Verletzungen .
In Pforzheim ſtürzte ein Glaſerlehrling von dem
dritten Stocke eines Neubaues auf die Straße und erlitt
hierdurch ſchwere lebensgefährliche Verletzungen .

Pfälziſche Nachrichten .
7 Ludwigshafen , 31 . Juli . Die Funktion eines Hafen⸗

commiſſärs dahier wurde dem Vorſtande des e
Herrn Oberzollinſpektor Ludwig Baumann , übertragen . Als
Stellvertreter deſſelben wurde der neuernannte Hauptzollamts⸗
Verwalter , Herr Eugen Horn dahier , beſtimmt .

Ludwigshafen , 31 . Juli . Heute Nachmittag kam
das Wohnhaus des verſtorbenen Kaufmanns H. Mer kel ,
in der Oggersheimerſtraße , zum Ausgebot . Vom Bruder
wurde ein Gebot von 35,000 Mark gemacht , das der in
Raſtatt lebende Schwager des Verſtorbenen um 1000 Mark
erhöhe . Zu dieſem Preis wurde es einſtweilen zugeſchlagen .
Es fand ſich gar kein Animo bei der Verſteigerung , was nicht
gut zu begreifen iſt , da das Haus doch in beſter Lage iſt
und ſeit vielen Jahren ein Colonial⸗ und Materialwaaren⸗
Geſchäft in demſelben geführt wurde .

DKaiſerslautern , 30. Juli. Ein trauriger Unglücks⸗
fall ereignete ſich heute Vormittag gegen 11 Uhr in der Mühl⸗
ſtraße Gerade vor der Zimmermann ſchen Buchbinderei fuhr
ein 16 Jahre alter Maurerlehrling mit einem Karren auf
dem ein ſchweres mit Speiß gefülltes Faß ſtand , als das
bjährige Töchterchen des Fabrikarbeiters Dick vor das Gefährte
lief Der Lehrling wollte den Karren anhalten , derſelbe kippte
um und das herabfallende Faß traf das Kind ſo unglücklich ,
daß demſelben der obere Theil des Kopfes und die Schulter
zerguetſcht wurden . Der Tod der Kleinen trat in Folge der
entſetzlichen Verwundung ſofort ein . In wie weit den Trans⸗
porteur des Karrens ein Verſchulden trifft , wird die Unter⸗
ſuchung klar ſtellen .

Kandel , 30. Juli . A. Füger aus Scheibenhardt und
J . Carl wurden in Avricourt verhaftet . Füger wegen Ent⸗
ziehung der Wehrpflicht und Carl wegen Widerſtand gegen
die Staatsgewalt Beide waren auf dem Wege nach Amerfka .
* Zweibrücken , 31. Juli . Die Strafkammer des hie⸗

ſigen Landgerichts hat in ihrer leßten Sitzung den Maurer
Marx Gehring von St . Ingbert 5 muthwilliger Zerſtör⸗
ung von Straßenbäumchen zu 4 Monat Gefängniß verur⸗
theilt , an welcher Strafe die Unterſuchungshaſt von 3 Wochen
nicht in Abrechnung kommt .

Mittheilungen aus Heſren .
Mainz , 30. Juli . Bei Ingelheim wurde

die Leiche derEliſe Bergold , welche ſich kürzli
ihrem Bräutigam dahier ertränkt hatte , geländet .

Eſſelbronn , 30. Juli . Während des ſchweren Un⸗
wetters am Abend des 25 . d. ſchlug ein Blitzſtrahl in das
Haus eines hieſigen Schuhmachers , durchſchlug mit lautem
Gepraſſel das Dach , ſowie die Decke des Wohnzimmers ,
ſchlug den Ofen zuſammen , warf die Wiege , in welcher ein
wenige Monate altes Kind ſchlief , durch Abſchlagen zweier
FJüße um und ſchlug noch die Wand zum Hofe durch , hier in
der Erde verſchwindend . Der das Kind wiegende Vater
ward vom Stuhle geſchleudert und blieb mehrere Stunden

ll während das Kind ruhig an der Erde weiter
lief .

Aus Rheinheſſen , 30 . Juli . Spaßvögel geben zur
Zeit folgendes Räthſel zum Beſten : „ Wozu hat die Kuh
ihren Schwanz ? “ — Antwort : „ Damit der Gerichtsvoll⸗
zieher die Pfändungszeichen daran befeſtigen kann . “ — So
drollig dieſe Löſung erſcheinen mag , ſo liegt derſelben jedoch

eſtern
mit

ein recht ernſtes Motiv zu Grunde . Es ſoll nämlich , wie
dem Mainz . Anz geſchrieben wird , in einzelnen Orten in den
letzten Tagen öfter vorgekommen ſein , daß Bauersleuten
Kühe gepfändet wurden , und daß dieſelben längere Zeit mit
Pfändungszeichen an den Schwänzen im Stalle ſtanden .
Gewiß ein recht bedenklicher Kontraſt zu der ſonſt ſo geprie⸗
ſenen Wohlhabenheit der rheinheſſiſchen Bauern !

Gerichtszeitung .
Mannheim , 31. Juli . Ferien⸗Strafkammer .

Vorſitzender Herr Landgerichtsdirector Müller . Vertreter
der Staatsbehörde Herr Staatsanwalt Dietz und Herr
Amtsanwalt Dr . von Engelberg . 1. Adam Meiſter ,
51 Jahre alt , lediger Tüncher von Bodmann , wegen Dieb⸗
ſtahls . Angeklagter , ſchon vorbeſtraft , entwendete am 3. Juni
l. J . aus der Wirthſchaft in G 5, 19 einen Regenſchirm im
Werthe von 12 M . Urtheil : 4 Monate Gefängniß . 2. Peter
Heli Ehefrau Sabina geborene Arnold , 28 Jahre alt , von
hier wegen Körperverletzung . Die Angeklagte wurde vom
Schöffengericht zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt , weil ſie
eine Frau Heiden mit einem Topf verletzt hatte . Gegen
dieſes Urtheil erhob dieſelbe Berufung . Letztere wird theil⸗
weiſe für begründet erachtet und die Strafe auf 4 Tage Ge⸗
fängniß ermäßigt . 3. Johann Möhlinger , 18 Jahre alt ,
lediger Fabrikarbeiter von Friedrichsfeld , wegen Körperver⸗
letzung . Der Angeklagte war vom Schöffengericht Schwetz⸗
ingen zu 8 Tagen Gefängniß verurtheilt worden , weil er
einen gewiſſen Mühlenbauer mit einem Backſteine verletzt
hatte . Gegen dieſes Urtheil legte der Angeklagte Berufung
ein ; dieſelbe wird aber als unbegründet verworfen . Ver⸗
theidiger Herr Rechtsanwalt Faas . 4. Chriſtian Helm ,
39 Jahre alt , verheiratheter Maſchinenführer von Neuſtadt
a. d. Hardt , wegen Vergehens gegen 8 176 Abſ . 3 des

. ⸗St . ⸗G. ⸗B. Urtheil : 1 Fahr 6 Monate Zuchthaus und
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 3
Jahren , 5. Jakob Jakoby , 43 Jahre alt , verheiratheter
Maurer von Ilvesheim , ſchon vorbeſtraft , wegen Diebſtahls.
Angeklagter hat am 27. März aus dem Neubau H4 , 8 dahier ,
aus einem verſchloſſenenRaume mittels Einbruchs einenMaurer⸗
hammer im Werthe von 3 . entwendet . Urtheil : 3 Monate Ge⸗
fängniß . 6. Joh , Hauk Ehefrau , Anna geb . Ramſch , 24 Jahre alt ,
von hier und Heinrich Trautwein , 56 Jahre alt , verheir .
Zimmermann von Heidelberg , wegen Körperverletzung . Vom
Schöffengericht Mannheim wurde die Angeklagte Johann
Hauk Ehefrau freigeſprochen und Heinrich Trautwein zu 6
Tagen Gefängniß verurtheilt . Gegen dieſes Urtheil hatte
die Großh . Staatsbehörde die Berufung ergriffen , welche für
begründet erklärt und das erſtinſtanzliche Urtheil aufgehoben
wird . Es wurde folgendes Urtheil erlaſſen : Johann Hauk
Ehefrau 6 Tage und Heinrich Trautwein 3 Wochen Gefäng⸗
niß . 7 . Adam Herweck IV. , 46 Jahre alt , verheiratheter
Jabrikarbeiter von Lampertheim wegen Bedrohung . Vom
Schöffengericht Mannheim zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt ,

1155 der Angeklagte gegen dieſes Urtheil Berufung ein , die⸗
ſelbe wird aber als unbegründet verworfen . Vertheidiger :
Herr Referendär Dr. Wittmar . 8. Chriſtian Kühner , 28
Jahre alt , verheir . Bierkutſcher von Sprannthal z. Zt . hier
im Löwenkeller wegen Körperverletzung . Am 18. Mai war
Angeklagter mit einer Fuhre Bier in Weinheim und hat durch
Unvorſichtigkeit den Dienſtknecht Michgel Jank überfahren ,
ſo daß Jank mehrere Verletzungen am Kopf , Fuß und Hän⸗
den davontrug . Der Gerichtshof konnte ſich von einer Schuld
des Angeklagten nicht überzeugen und es folgte ein frei⸗
ſprechendes Urtheil . Vertheidiger : Herr Reſerendär Dr .

zittmann . 9. Herrmann Wellenſick und Karl Schalk ,
Cigarrenfabrikanten von Altlußheim , wegen Vergehens gegen
die Gewerbeordnung . Die Angeklagten haben Kinder unter
14 Jahren über die geſetzliche Arbeitszeit beſchäftigt . Urtheil :
Je 40 Mark Geldſtrafe . 5

Mannheim 31 . Juli . ( Schöffengericht . ) Es
wurden folgende Fälle verhandelt : 1) Philipp Zepp , Tag⸗
löhner von Neckarau , wegen Köbrperverletzung , wird mit
2 Tagen Haft beſtraft . — 2) Jean Becker , Commis von
Wackernheim, wegen Unterſchlagung . Strafe : 1 Woche Ge⸗
fängniß . — 3) Martin Schüßler und Anton Schüßler ,
Maurer von Käferthal , wegen Körperverletzung , wird Mar⸗
tin Schüßler mit 3 Monaten und Anton Schüßler mit 2
Monaten Gefängniß beſtraft . — 4) Jakob Krämer , Wag⸗
ner und Poſtagent von Käferthal , wegen Schmähung . Ur⸗
theil : 50 Mark Geldſtrafe , 5) Wilhelm Seibert von
Hochſpeyer , z. Zt . in Neckarau , wegen Thätlichkeiten , wird
mit 8 Tagen Gefängniß beſtraft . — 6) Georg Ludw . Weid⸗
ner Valentin 0 in Neckarau , wegen Sachbeſchädigung ,
wurde durch Vergleich erledigt . — 7) Jean Schertel jr .
von Feudenheim , wegen groben Unfugs , wurde freigeſprochen .

. Georg Weidner Valentin Sohn in Neckarau, wegen
Beleidigung , wurde durch Vergleich erledigt . Ein Fall
wurde vertagt .

Sport .
St . Frankfurt , 31 . Juli. Die diesjährigen großen

Herbſtrennen des Rheiniſchen Rennvereins ſind auf
den 19. und 20. Auguft angeſetzt .

St . Frankfurt , 31 . Juli . Das Sommer⸗Wettfahren
des Frankfurter Bicyele⸗Clubs findet nächſten Sonntag
Nachmittag auf der neuen Rennbahn im Palmengarten ſtatt .
Es kommen neun ſehr intereſſante Fahren zum Austrag .
Auch werden ſich die erſten Kunſtfahrer der Welt , die Herren
Kaufmann und Meanney , mehrmals produziren .

——. . . ˙
aus und fanden zwei Perſonen , an der Schiffskette zuſammen⸗
gebunden ertrunken . Ein furchtbares Liebesdrama hatte ſich
da abgeſpielt . Der Mann hatte dem Frauenzimmer ein
Handgelenk durchſchnitten , um den Tod durch Verbluten
herheizuführen . Da das Mittel nicht ſchnell genug wirkte ,
banden ſie ſich mit den Schiffsketten zuſammen . Dieſelbe
wurde dem Mädchen um den Oberkörper gewickelt und am
linken Arme des Mannes befeſtigt , während der rechte Arm
frei blieb . Nun ſchoß der Mann zwei Schüſſe nach der
Bruſt des Mädchens . Die Kugeln drangen blos durch die

leider ohne zu verwunden . Mit einem weiteren Schuß
wollte er ſich das 55 „ traf aber zu tief und
verwundete ſich blos . n müſſen beide über Bord gefallen
und ertrunken ſein . Wie verlautet , ſoll der Mann verheirathet
und Vater mehrerer Kinder ſein . Die Identität des Mäd⸗
chens konnte noch nicht feſtgeſtellt werden .

— Auf dem Veloeciped verunglückt . Auf eine
traurige Weiſe iſt ein junger Mann in Straßburg um ' s
Leben gekommen Der junge Mann war ſeit drei Jahren
in einem Bankhauſe thäig und legte , als gewandter Rad⸗
fahrer , täglich den Weg zum Geſchäft auf ſeinem Velociped
zurück, Bei ſeiner Heimfahrt am Dienſtag Abend gerieth
ihm ein kleines Hündchen zwiſchen die Räder des Velocipeds ,
wodurch er mit aller Wucht zur Erde geſchleudert wurde ;
aus einer klaffenden Kopfwunde , ſowie aus Mund , Naſe
und Ohren blutend , blieb er bewußtlos liegen . Der Schwer⸗
verletzte wurde ſofort nach dem Bürgerkrankenhauſe gebracht ,
woſelbſt er nach wenigen Stunden verſchied .

— Das Hinderniß⸗Rennen zu Weſtend⸗Charlot⸗
tenburg am 29. Juli . Dieſer Renntag bildet den unglück⸗
lichſten ſeit Eröffnung der Charlottenburger Bahn , inſofern

um erſten Male dort ein ſchwerer Unfall die Freude an den
ennen trübte . Rittmeiſter v. d. Oſten vom Garde⸗

Küraſſier⸗Regiment ſtürzte mit ſeinem Touriſt “ beim ſchweren
Jagdrennen bei der Hürde an den Waſſerwerken und blieb
ſammt dem Pferde augenblicklich todt . Der Fall gewinnt an
tragiſchem Intereſſe durch ſeine Vorgeſchichte. Rittmeiſter v,
Kra mſt a, welcher ſeit der durch einen Biß „ Don Merino ?
erlittenen Verletzungen noch kein Rennen wieder mitgemacht

hatte , wollte zum erſten Male wieder zum heutigen ſchweren
Jagdrennen in den Sattel ſteigen und ritt am Vormittage
„ Touriſt “ Probe . Dabei gerieth er zu Falle und brach das
Schlüſſelbein . Der Beſitzer des Pferdes , Herr v. d. Oſten ,
erklärte darauf , ſelbſt den „ Touriſt “ reiten zu wollen — der
Entſchluß war ſein Untergang . Rittmeiſter v. d. Oſten
mag wohl eine Ahnung von ſeinem Unglück gehabt haben ,
darauf läßt wenigſtens die Aeußerung ſchließen , welche er
vor dem Rennen zum Rittmeiſter v. Schmidt⸗Pauli that .
Der genannte Herr erſuchte den Verſtorbenen nämlich , er
möge , nachdem er das Rennen hinter ſich hätte , das Richter⸗
amt übernehmen , worauf Herr v. d. Oſten antwortete : „ Ja ,
gerne , wenn ich noch lebe ! “ Verheirathet war der Verun⸗
glückte nicht ; er hinterläßt nur eine betagte Mutter . Daſſelbe
Rennen hatte übrigens noch ein zweites ungewöhnliches
Vorkommniß aufzuweiſen , nämlich die Diſtanzirung eines
Siegers . Herr v. Ravenſtein verritt ſich auf „ Maid of the
Hill “ und beging beim Umkehren das Verſehen , eine Wende⸗
flagge auf der falſchen Seite zu umreiten . Trotzdem ſie durch
den Fehler ſehr viel Raum verloren hatte , 4 2 „ Maid of
the Hill “ 25 Längen vor „ Buſtle “ 1
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durch ' s Ziel , wurde aber auf Proteſt des zweiten Reiters
durch das Schiedsgericht jenes Verfahrens halber des Preiſes
verluſtig erklärt . Der Beſuch des Rennplatzes war trotz des
faſt unaufhörlich ſtrömenden Regens ein leidlicher , doch
machte ſich der Einfluß der Tol ſtattfindenden aus⸗
wärtigen Rennen deutlich am Totaliſator geltend ; der Ge⸗
ſammtumſatz betrug 144,400 Mark , alſo etwa 50,000 Mark
weniger , als am letzten Renntage , Zum erſten Male ſeit
der Kaiſertrauer war diesmal wieder ufik auf dem Renn⸗
platze zu hören , welche aber in Folge des traurigen Aus⸗
gangs des „ ſchweren Jagdrennens “ bald wieder verſtummte .

Theater , Kunſt u . Wiſſenſchaft .
Die Jubelvorſtellung des „ Boccaceiv “ am Sonn⸗

tag im Friedrich Wilhelmſtädtiſchen Theater zu Berlin fand
das Haus auf allen Plätzen beſetzt . Eine eigentliche Abend⸗
kaſſe fand nicht ſtatt . VielenBeſuchern ſtarrte das Schreckens⸗

Tandwirthſchaftliches .
— Aus Italien kommen gute Berichte über den Stand

der Trauben . Dem „ Genevois “ ſchreibt man aus Toscana ,
die Ernte werde , nach dem jetzigen Befinden der Reben zu
ſchließen , eine ganz ausnahmsweiſe gute . Gleich Gutes würd
aus dem Süden Italiens berichtet .

Tagesneuigkeiten .
* Ein bedauerlicher Unfall

ſtörte den aus Anlaß der Ludwigsfeier in München
veranſtalteten geſtrigen Feſtzug . Als die Gruppe
. , welche die Künſtler darſtellten , glücklich am Maximilians⸗

platz vorüber war , entſtand im Publikum ein Schrecken durch
das Gerücht , ein Wagen ſei in Brand gerathen .
Die vom Hagenbeckſchen Circus für den Zug entlehnten
Elephanten wurden ſcheu . Das Publikum beruhigte

ſic
und die Schlußgruppe G. zog vorüber . Da erneuerte

ich der Schrecken des Publikums . Vier Elephanten ,
paarweiſe gefeſſelt , gingen durch und raſten über den
Maxrimiliansplatz , Frauen und Kinder ſtürzten zu Boden und
es gab zahlreiche Ohnmächtige . Die Elephanten liefen den
Hofgraben hinab , wurden dann von einem Neger eingefangen
und durch den Hofgraben zurückgeführt . Zwei Elephanten durch⸗
brachen wieder an der Münze die Menge und zwei ſtürmten
in die Theatereinfahrt . Viele Menſchen wurden umgeworfen ,
Kleider wurden zerriſſen , Hüte verloren . Vier weitere Ele⸗
phanten mit ihren Reitern entrannen gegen die Pinakothek
bin . Von anderer Seite wird über den Unfall folgendes ge⸗
meldet : Der geſchichtliche Feſtzug zur Verherrlichung der
König Ludwigs⸗Jahrhundertfeier gewährte durch Reichhaltig⸗
keit und Schönheit der Wagen und Gruppen einen herrlichen
Anblick . Er dauerte von —1 Uhr . Ein zeitweiſer ſchwacher
Tropfregen ſtörte nur wenig ; mehr aber ein Unfall , dadurch
hervorgerufen , daß die von der kaufmänniſchen Gruppe mit⸗
geführten , aus der eben in München anweſenden Hagenbeck ' ⸗

ſceag
Menagerie entnommenen Elephanten in der Ludwigs⸗

traße an der Ecke des Odeonplatzes ſcheu wurden und durch⸗
gingen , indem ſiemitten durch das Publikum über
den Wittelsbacherplatz und von da durch die Brinnerſtraße
gegen die Reſidenz zurannten . Infolge des dadurch ent⸗
ſtandenen Schreckens kam es zum Gedränge ; vielfache
Verletzungen , Arm⸗ und Beinbrüche ſind vor⸗
gekommen . 5

Den neueſten Berichten zufolge ſind polizeilich 10 Un⸗
lücksfälle als Folge der durch die Elephanten hervorgeru⸗
enen Panik conſtatirt . Zwei Frauen ſind todt , eine davon

in Folge eines Trittes von einem der Elephanten . Im
Publikum herrſcht große Erbitterung . Gerüchtweiſe verlau⸗
tet , der habe im Comits zu den Gegnern der
Elephanten⸗Betheiligung gehört , dem Drängen Anderer nach⸗

egeben , wenn Hagenbeck die Verantwortung übernähme ,Das klingt geradezu unglaublich .

— Kaſſel , 29. Juli . Ein Piſtolen⸗Duell zwiſchen
zwei jungen Herren aus Rotenburg an der Fulda hat am

„ d . M. im ſogenannten Blumenthal unweit Notenburg
ſtattgefunden . Einer der Duellanten erhielt einen Schuß ins
Bein . Ueber die Veranlaſſung zu dem Zweikampf verlautet
nichts Beſtimmtes .

— Die Grabkapelle Kaiſer Friedrichs . ( Aus
Tirol , 27. Juni . ) Zu Innichen im Puſterthale verweilte
letzthin auf einer Studienreiſe der Wiener Dombaumeiſter
Baron Schmidt , um dort im Auftrage der Kaiſerin
Friedrich den Plan von der am Eingang in den Markt⸗
flecken ſtehenden
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Grabkirche aufzunehmen da die Kaiſerin⸗

Wittwe Willens ſei, nach dem Maß und Plan dieſer Kirche
ein Mauſoleum über dem Grabe des Kaiſers Friedrich

n erbauen . Man erinnert ſich jetzt zu Innichen auch wieder
aran , daß während des Aufenthalts der damals kronprinz⸗

lichen Familie zu Toblach die damalige Kronprinzeſſin
Viktoria wiederholt dieſes Kirchlein beſucht und dafſelbe kheil⸗
weiſe auch abgezeichnet hat .

—, Ein verunglückter Edelweißjäger . Schladming ,
30 . Juli . Ein eigener Unſtern waltet ſeit einiger Zeit über
unſerer herrlichen Gegend in der Umgebung der niederen
Tauern . Kaum waren die beiden Touriſten , welche beim
Abſtieg vom Dachſtein verunglückten , zur ewigen Ruhe be⸗
ſtattet , als ſchon heute wieder die Einwohnerſchaft der reizen⸗
den Sommerfriſche durch einen ſchrecklichen Unglücksfall in
Aufregung verſetzt wurde . Geſtern Nachmittags verbreitete
ſich nämlich mit Blitzesſchnelle die Kunde , daß ein junger
Bauersſohn beim Edelweißpflücken abgeſtürzt ſei . Das Opfer
heißt Karl Knaus vulgo „Rindepichler “, war erſt 26 Jahre
alt , ſtand ſeiner Mutter, einer Wittwe, treu zur Seite und
bewirthſchaftete fleißig deren kleines Anweſen . Samſtag
Abends kam ein Hirte ſeiner Mutter aus ihrer bei der Ses⸗
rieſe gelegenen Alm mit dem Anſuchen , den Sonntag in
Schladming zubringen zu dürfen ; es wurde ihm dies ge⸗
ſtattet und Karl Knaus an ſeiner Statt zur Bewachung des
Viehes abgeſchickt . Sonntag Nachmittags fanden Hirten am
Juße der Seerieſenzinken einen jungen , kräftigen Burſchen
mit zerſchmetterten Gliedern und bis zur Unkenntlichkeit ver⸗
ſtümmeltem Geſichte , zwiſchen ſeinem Hutbande ſtack friſchge⸗

Edelweiß , — Von hohem Intereſſe iſt folgendes
oment : Vor etwa vierzehn Tagen weilte hier Prinz Augu

von Coburg , ein fe dac Gemſenſchütze a
paſſtonirter Touriſt . inz Auguſt von Coburg ritt auf

wort „ Ausverkauft ! “ entgegen und ſie mußten ſich auf weitere
Aufführungen der amüſanten und wieder ſehr beifällig auf⸗
genommenen Operette vertröſten .

Bötel ' s Auftreten als „ Poſtillon von Longiumeau “
am Sonntag , hatte wieder trotz des unfreundlichen Wetters
einen großen Maſſenzug des Publikums nach dem Proll ' ſchen
Theater veranlaßt , das Haus war übervoll . Die nächſte
Gaſtrolle des Tenoriſten iſt „ Stradella “ am Mittwoch .

Das „ elfte Gebot “ , der das Repertoir beherrſchende
tolle Schwank, erzielte im Belle⸗Alliance⸗Theater zu Berlin
noch immer volle Häuſer .

Ein Iuſtiger Krieg iſt zwiſchen den beiden italieni⸗
ſchen Muſikverlagsfirmen Ricordi und Sonzogno enthrannt
Die Firma Sonzogno behauptet , daß das Eigenthumsrecht
Ricordi ' s au Meyerbeer ' s „ Hugenotten “ erloſchen ſei , weil
dieſe Firma es verabſäumt haben ſoll , gewiſſe geſetzlich vor⸗
geſchriebene Formalitäten bei der Erneuerung des Beſitz⸗
rechtes zu erfüllen . Sonzogno veranſtaltete auf Grund
dieſer Anſchauung eine neue Ausgabe der „ Hugenotten
(Partitur , Klavierauszug ꝛc. ) zum Preiſe von W Centifimi
die Lieferung . Die Firma Ricordi erhob Einſpruch gegen
dieſe geſetzmäßig nicht zuläſſige Aus gabe und machte gegen
Sonzogno einen Prozeß anbängig , der nun ſeinen langfäß⸗
rigen Weg durch die Civilgerichtsſtuben Mailande macht .
Rittlerweile aber beſchloß das Haus , um dem Konkurrenten

ein Paroli zu bieten , eine „ Hugenotten “ ⸗Ausgabe zu 15 Cen⸗
tiſimi das Heft . Sonzogno blieb auf dieſe Maßregel die
Antwort nicht ſchuldig und kündigte eine „ Hugenoften
Edition zu 5 Centefimi die Lieferung an . Der Firma Ri⸗
cordi bleibt nun nichts mehr übrig , als den „ Käufern “ der
„ Hugenotten “ das Werk Meyerbeer ' s per Lieferung zu
ſchenken , und da ſelbſt iſt es noch fraglich , ob das konkur⸗
renzluſtige Haus Sonzogno nicht ſo weit geht , ſeinen
„ Hugenotten ⸗Abnehmern noch 10 oder 20 Centiſimi dgrauf⸗

1005 „ Jedenfalls bereitet ſich für die Muſfikliebhaber in
talien eine herrliche Zeit vor , da Sonzogno die Abſicht

hegt , auch andere billige „ Editionen “ von Opern zu veran⸗
ſtalten , deren Eigenthumsrecht in Folge von Jormfehlern
erloſchen ißt .
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einem Mult bſß zur Burgſtallhütte und legte dann über
Mitterhaus , an dem prächtigen Bergſee vorbei , den Weg bis
zur Seerieſe zurück. Er wollte Edelweiß pflücken , fand jedoch
nur wenige verkümmerte Blüthen . Auf dieſer ſeiner Suche
gelangte er bis zu jenen ſteilen Wänden der Seerieſenzinken ,
don welchen Karl Knaus abgeſtürzt iſt . Aus den Steinritzen
hervor blinkten ihm die üppigſten weißſammtenen Blüthen
entgegen . Prinz Auguſt von Coburg erklärte , das wäre ja
mit Lebensgefahr verbunden , ſolches Edelweiß wäre denn
doch zu theuer “ und kehrte um . Einige Tage darauf forderte
das unſchuldsvolle Edelweiß an derſelben Stelle ſein Opfer .

Recht ein angenehmer Herr . Aus Paris 28 .
Jult wird gemeldet : Der ehemalige Jägerlieutenant Layrot ,
der im letzten Krieg mit Auszeichnung gedient hatte , aber ſeit
einiger Zeit wegen ehrenrühriger Handlungen verabſchiedet
war , iſt geſtern hier perhaftet worden . Layrot war der Chef
einer kollkühnen Bande , welche ſeit dem vorigen November
32 Villen in der Umgegend von Paris vollſiändig ausge⸗
plündert hat .

— Selbſtmord einer Schriftſtellerin . Aus Stockholm
Wird unterm 26 . d. M. berichtet ; „ Auffehen und lebhafte
Theilnahme erregt das tragiſche Ende der talentirten in der
literariſchen Welt wohlbekannten Schriftſtellerin Frau Vic⸗
teria Benediktſon , deren Pſeudonym Ernſt Ahlgren war . Die
Schriftſtellerin ſchied vor einigen Tagen durch Selbſtmord
aus dem Leben. Die Beweggründe , welche in der unglück⸗
lichen ſenſitiven Frau dieſen Entſchluß reifen ließen , ſind
bisher nicht klargeſtellt . Frau Benediktſon , welche ſeit 17
Jahren mit einem Poſtmeiſter verheirgthet war und einAlter
von 38 Jahren erreichte , hat eine Reihe Novellen , Erzäh⸗
lungen , einen Roman und Feuilletons geſchrieben , welche eine
hervorragende Begabung bekundeten und die Verfaſſerin zu
einem Liebling des Leſepublikums machten . Auch ihre Thea⸗
terſtücke , das Schauſpiel „ Finale “ und zwei zündende Ein⸗
acter „Durch' s Telephon “ und „ Romeo ' s Julia “ haben auf
der Bühne großen Erfolg gefunden .

Maunnheim , 1. Aug . Geſtern Nacht um 12 Uhr
wurde ein ruhig vom Bahnhofe nach Hauſe gehender Herr
in der Nähe der Villa Ladenburg von einem Unbekannten
gngehalten und nach kurzem Wortwechſel durch mehrere
Meſſerſtiche , glücklicher Weiſe jedoch nicht ſchwer , verletzt .

Das neue Fanaliſakionsprojekt
für die Stadt Mannheim .

Die von dem „ Mannheimer Anzeiger “ gebrachte 155Kenelle Nachricht über die ſtädtiſche Kanaliſakion iſt inſofern
allerdings höchſt ſenſationell ,als ſie größlentheils unrichtig
iſt . Zunächſt iſt das Kanaliſationsprojekt nicht von Herrn Tief⸗
bauinſpektor Ritter , ſondern von Herrn Ingenieur Bürkli⸗
Zieg ler in Zürich entworfen worden und ferner haben die

85 daſſelbe nicht prinzipiell verworfen , ſondern unter
Abänderungen , wie ſie die befondere Lage der Stadt und der
heutige Stand der Wiſſenſchaft bedingen , zur Ausführung in
Vorſchlag gebracht. Auf Grund einer Nachweiſung des Tief⸗
bauamts , daß die Keller der Oberſtadt bei der im Projekt
Bürkli gewählten Höhenlage der Kanäle nicht entwäfſert
werden können , haben die Experten für nothwendig
ergchtet , daß das obere Kanalſyſtem um ca . 1 Meter tiefer
gelegt werde . Ferner ſollen die von Bürkli ſeinerzeit em⸗

fohlenen Zementkanäle , wie ſie bei den Städten Karlsruhe ,
lesbaden , Köln , Mainz ꝛc. in Anwendung gekommen

ſind , in kleinen Dimenſtonen durch Thonröhren erſetzt
werden . Die Ableitung des ſtädtiſchen Abwaſſers ſoll in

Senuſ erſt nach vorgusgegangener Reinigung desſelben in
emiſcher und mechgniſcher Beziehung in den Neckar er⸗

— Zu dieſem Zwecke wäre daſſelbe in einem eiſernen
Ackerrohr unter dem Neckar hindurch auf das jenſeitige

Ufer zu führen und unterhalb der Neckargärten in eine
vor dem Eingange des Floßhafens einzuleiten .

ach vorausgegangener Reinigung in einer beſonderen Klär⸗
beckenanlage würde ſodann das gereinigte Abwaſſer mittels eines
zweiten eiſernen Dückers unter der Floßhafeneinfahrt hindurch
nach dem unteren Theil des Neckarsgeleitet werden . Da dieſe
Einrichtung Grodz Anlage⸗ und Betriebskoſten erfordert , ſo em⸗
pfehlen die Experten, gleichzeitig mit dem Haushaltungswaſſer

Kanalc auch die Fäkalien in die Kanäle einzuleiten und mit dem
Ranalwaſſer die unterhalb des Floßhafens gelegene Bongdies⸗
inſel zu berieſeln , welches Gelände als Rieſelfeld
für das Bedürfniß einer Bevölkerungszahl von 100,000 ge⸗
nugen wird . Gleichzeitig iſt auch die Bereitung von
Dünger aus den Abfallſtoffen der Klärbeckenanlage in
Ausſicht genommen . Die Einleitung der Fäkalien
ſoll in dieſer Weiſe ſchon jetzt vorbereitet werden , aber erſt
nach dem vollſtändigen Ausbau der eee erfolgen und
würde damit ſelbſtverſtändlich die ſtädtiſche Abfuhranſtalt
hinfällig werden . Die Experten haben ferner empfohlen , mit
der Ausführung der Arbeiten in dieſem Jahre nicht mehr

u beginnen , einestheils , weil die nothwendig werdenden
bänderungen immerhin einige Monate Zeit bedürfen ,

zweitens aber auch deshalb , weil ſie es für zweckmäßig er⸗
achten , erſt die Fertigſtellung der Straßenpläne abzuwarten ,
womit die im Gange befindliche Kataſtervermeſſung beſchäftigt
iſt . Der vom Tiefbauamt gemachte Vorſchlag , zunächſt dasOber⸗
ſyſtem auszuführen , wurde von den Experten als vollkommen

eee und das Vorgehen in dieſer Beziehung
mpfohlen .

Neueſte Nachrichten .
Die Kaiſerfahrt .

Kopenhagen , 31 . Jull . Die Morgenblätter heben
den außerordentlichgünſtigen Eind ruckdes Kaiſer⸗
beſuchs hervor . Die ſtark däniſch geſinnte „ National⸗
idende “ theilt die Aeußerung einer ſehr hohen deutſchen
Perſönlichkeit mit , wonach der Beſuch über Erwarten ſchön,
die Haltung der Bevölkerung als eine herzliche und
würdige befunden worden ſei . Die „ Nationaltidende “
ſtellte ſelbſt feſt , daß zuſehends unter dem Eindruck von
des Kaiſers liebenswürdiger Perſönlichkeit die Sympathieen
der Bevölkerung für Kaiſer Wilhelm II . ſtündlich ge⸗
wachſen ſeien . Miniſter Eſtrup äußerte ſich über eine
Audienz beim deutſchen Kaiſer ſehr befriebigt .

Kiel , 31 . Juli . Das Kaiſergeſchwader
hat um 8 Uhr 35 Min . Friedrichsort paſſirt , die „ Hohen⸗
zollern “ warf um 8 Uhr 45 Min . dem Schloß gegenüber
Anker , um 9 Uhr 30 Min . fiel auf ihr die Kaiſer⸗
ſtandarte . In einer Schaluppe landeten der Katſer und

Prinz Heinrich an der Barbaroſſabrücke uno fuhren zum
Bahnhof , überall enthuſtaſtiſch begrüßt . Die Abreiſe
erfolgte um 9 Uhr 45 Min .

Friedrichsruh , 1. Auguſt . Kaiſer Wilhelm iſt
geſtern um Mitternacht mittelſt Sonderzugs hier ange⸗
langt , von einer nach Tauſenden zählenden Menſchenmenge
enthuſiaſtiſch begrüßt . Der Reichskanzler und ſein
wenige Stunden vorher mit ſeiner Famflie hier ange⸗

langter Schwiegerſohn , Graf Rantz au , erwarteten den

Kaiſer vor dem Schloſſe .

Berlin , 31 . Juli . Kaifer Wilhelm hat befohlen ,
daß das Regiment Gardes⸗du⸗Corps und alle

Küraſſter⸗Regimenter vom 1. October d. J . ab
mit Lanzen zu bewaffnen und auszubilden ſind .

Potsdam , 31 . Juli . Bulletin von 6 Uhr Abends .
Die Kaiſerin iſt fieberfrei und erfreut ſich andauernd des

beſten Wohlſeins ; der junge Prinz iſt ebenfalls wohl .
Berlin , 1. Auguſt , 7 Uhr 15 Min . ( Privat⸗

Telegramm des „General⸗Anzeigers “. ) Die „ Nordd .
Allgem . Ztg . “ ſchreibt : Der deutſche Zolleinnehmer
Arbogaſt , ein geachteter Elſäſſer , begad ſich mit ſeiner
Frau und einem Freunde zu Fuß in das an der Grenze
gelegene franzöſiſche Dorf Arnaville . Bei dem Zollhauſe
wurden ſie von vier den beſſeren Ständen angehörenden
jungen Leuten angehalten und zur Vorzeigung ihrer Päſſe
aufgefordert . Der Weg wurde ihnen verlegt und ſie
ſelbſt gröblichſt inſultirt . Ausdrücke wie „ſchmutzige
Preußen “ , „ Koſaken “ fielen , ebenſo wilde , nicht wieder⸗

zugebende Aeußerungen gegen die Frau . Zufällig des

Weges kommende bekannte Damen der Familie Arbogaſt
grüßten dieſe , worauf die Franzoſen in der unfläthigſten
Weiſe die Damen inſultirten . Die „ Norddeutſche Allg .
Ztg . “ bemerkt dazu : Das Alles beweiſe , daß unſer

Nachbarland ein wildes Land ſei , was ſich deſſen Be⸗

ſucher vorher überlegen ſollten .
Berlin , 31 . Jult . Den Berliner „Polit . Nachr . “

zufolge haben die Bundesrathsausſchüſſe für den Zoll⸗
anſchluß Ham burgs und Bremens den Beſchluß
gefaßt , dem Reichskanzler vorzuſchlagen , den Zollanſchluß
Mitte October in Ausſicht zu nehmen .

Kiel , 31 . Juli . Ein muthmaßlicher franzöſiſcher
Marineoffizier , namens Ennen , iſt verhaftet worden . Bei

demſelben wurden laut dem „ Hamburger Fremdenblatt “
Zeichnungen hieſiger Forts gefunden .

Augsburg , 31 . Juli . Der Kronprinz von
FItalien iſt von Lindau kommend hier eingetroffen , die
Weiterfahrt erfolgt morgen nach Berlin .

Wien , 31. Juli . Die Kronprinzeſſin iſt heute
Abend nach München abgereiſt . — Numir Paſcha iſt heute
Abend nach Berlin gefahren .

* Wien , 31 . Juli . König Milan trifft in den erſten
Tagen des Auguſt hier ein und wird zwei bis drei Tage
hier bleiben ; dann begibt er ſich nach dem bayeriſchen Hoch⸗
lande , wo er bis Ende Auguſt bleiben , auch dem Prinz⸗
regenten Luitpold einen Beſuch machen dürfte .

* Rom , 31 . Juli . In einem aus Ginara vom 5. De⸗
ember 1887 datirten Schreiben theilt der Afrikareiſende
aſati mit , er habe bis jetzt von Stanley keine Nachrichten .

Caſati legt zugleich dar , Stanley könne wegen der in den
dortigen Gegenden herrſchenden Anarchie nicht vor März
ankommen .

Paris , 31 . Juli . Der Miniſter des Aeußern
Goblet arbeitet ebenfalls eine Note an die Mächte über
den Streit mit Italien wegen der Beſteuerungsver⸗
hältniſſe in Maſſauah aus . — Den officiellen Mittei⸗

lungen zufolge hätten die von der Regierung über die

angeblichen Beleidigungen deutſcher Seeleute
in Breſt eingezogenen Erkundigungen ergeben, daß die

bezügliche Nachricht deutſcher Blätter erfunden ſei .
Paris , 31 . Juli . Die Verſammlung der ſtriken⸗

den Erdarbeiter berieth heute Mittag über Mittel und

Wege den Strike auf die Arbeiter auf den Holzplätzen
und die Zimmerleute zu übertragen . Nachmittags veran⸗

laßten Schaaren ſtrikender Erdarbeiter die Zimmerleute
auf einzelnen Bauplätzen , die Arbeit niederzulegen . Bis

jetzt ſind 9800 Strikende im Centralbureau einge⸗
zeichnet . Der Gouverneur von Paris beauftragte einen

Offizier , die angeordneten Vorſichtsmaßregeln genau zu
überwachen .

* London , 31 . Juli . Das Oberhaus nahm in
zweiter Leſung die Lokalverwaltungsbill ohne Abſtimmung an .

Haus - und Hoteltelegraphen - Anlagen
1960 L . Frankl , L 17 , 1, Mannheim .

Die Fabrikate der Firma Otto Herz & Cie . , Schuh⸗
fabrik , Frankfurt a. . , übertreffen die beſte Maaßarbeit
in Bezug auf Haltbarkeit und Eleganz und ſind nur
Weniges theuerer als andere minder gute Waare . Für
Mannheim und Ludwigshafen Alleinverkanf bei Georg
Hartmaun , Schuhgeſchäft , E 4, 6, am Fruchtmarkt untere
Ecke ( Telephon 443 ) . 1205⁵2

Mannbeimer Handelablatt.
Mannheimer Effektenbörſe vom 31. Jult . Die

Umſätze waren heute ſehr beſcheidener Natur , unr 3½pCt .

Poen Eiſenbahn⸗Prioritäten wurden zu 101 . 85 in rößerrn
Poſten umgeſetzt . Anilin⸗Aktien notiren 278 G. 279 8. Eich⸗
baum 198 . 25 G. 193 . 75 B. Pfälz . Bank 123 G. Alles andere
unverändert .

Frankfurter Mittagbörſe .
Frankfurt g. . , 31. Juli . Die in den letzten Tagen

der vergangenen Woche begonnene Hauſſebewegung für öſterr .
Bahnen hak ſich heute fortgeſetzt und der ganzen Börſe ein
ſehr lebhaftes Gepräge verliehen . In den geradezu tonan⸗
gebenden Aktien : Staatsbahn , Lombarden und Galizier ,
waren die Umſätze ganz enorm und die höchſten Courſe
konnten ſich mit wenigen Unterbrechungen ſehr gut behaupten .
Die ausgeſprochene Vorliebe des ſüddeutſchen Publikums für
öſterreichiſche Eiſenbahn⸗Aktien beſtätigte ſich in ſo
ragender Weiſe , daß ſelbſt der Verkehr in Blanken und Renten
dagegen zuſammenſchrumpfte . Man ſieht einer ſehr günſtigen
Semeſtral⸗Bilanz der Creditbank entgegen . Die politiſchen ,

95 friedlichen Nachrichten ließ die Börſe ganz un⸗
eachtet .

Credit , Diskonto⸗Commandit und Banken behauptet .
Von öſterr . Bahnaktien Stagtsbahn 3 fl . , Lombarden ca .8 fl . ,
Galizier 2 fl . höber , Elbthal 1 fl . unter geſtern . Italiener
abgeſchwächt . Portugieſen etwas höher . Die Gerüchte von
dem Abſchluſſe einer neuen Anleihe gewinnen an Conſiſtenz .
Induſtrie⸗Attien feſt , Bad . Anilin und Höchſt je 2 pCt . höher .
Privatdiskonto 1½ —1¾ pCt .

Frankfurter Effekteuſscietät .
Schlußeourſe : Kreditaktien 256¼ , Staatsbahn⸗Aktien

200/ . , Lombarden 84¾ , Diskonto⸗Commandit215 . 40 ,Darm⸗
ſtädter Bank 153 . 90 , Effektenbank 113 , deutſche Vereinsbank
98 . 50 , Dresdener Bank 133 . 70 , Buſchtehrader 134¼ , Nordweſt
188¼ Elbthal 163¾ , Böhm . Norödbahn 155¼ . Graz⸗Köfl .
196 , Lokalbahnen 116½½ Raab⸗Oedenburg 48½ , Bad . Anilin
278 . 50 , Laurahütte 111 . 25 , Gelſenkirchen 133 . 25 , Lothringer
34 , Mittelmeer 127 . 70 , Gotthard 128 . 60 , Schweizer Cent⸗
ral 119 . 40 , Schweizer Nordoſt 88 . 40 , Bern Jura 99 . 50 ,

Hnion 9410 , 7 pet ungar . Goldrenſe 83 . 75 , Silßer⸗Rent
67 . 85 , Orient II . 59 . 25 - 30 , Egypter 84 . 70 , 3 pCt. Portu⸗
gieſen 64 . 80 , Geiechen 71 . 35 , Türken 14. 50, eLloyd 133 30 , Italiener 97. 35, Spinnerei Hüttenheim

1975 Amſterdamer Bank Aktien 188 . 30 , Pfälziſche Bank
123 . 75 .

Die günenge
Stimmung dauert an . Speculative Ban

ken waren beliebt und höher , während öſterr . Bahnen die
höchſten Bahnen nicht voll behaupten konnten . Schweizer
Bahnen feſt . Einzelne Induſtriewerthe waren bevorzugt ,
beſonders Bad . Anilin beſſer .

Amerikaniſche Produkten⸗Märkte . ( Schlußcourſe vom
31. Juli . )

ü New Nork Chicago

Weizen Mais Schmalz Caffee Weizen Mais Schmalz

Auguft 9357⁰ 585, 907½% ] 10. 55 83— 46¼, [ [ 8 971ʃ
September 927%4 585/ 9 05 . 9E —— 45/8 8 97 %
Oktober 9830 54¼ 8 97⁰ . 65 — —
November —— 53 / —— . 65 — — —
Dezember 95⁰ 50o— — . 65 84⁰ — —
Januar —. — — — . 70 — — —4
Februar — — ⸗ — 19. 75 — — —
März — — — —. — — — — —
April — —— — —. — — — —
Mai J92⁰ —. — —— 9 95 — — —
Juni —— — — — — — —
Juli — —— —. — — — 82 — 45%¼ f8 971 %

Geld⸗Sorten .
Dukaten Mk. . 50 —45 Ruſſ. Imperials Mk. 16 . 78—69
20 Fr. ⸗Stücke „ 16 . 18—14 Dollars in Gold „ . 20 —16
Engl . Sovereigns „ 20 . 89 —24

5
Schifffahrts⸗Angelegenheiten .

Antwerpen . 30 . Juli . Es iſt hier in der letzten Zeit
etwas lebhafter geworden , indem eine größere Anzahl von
Schiffen nach dem Rheine befrachtet von hier abgingen . Im⸗
merhin läßt aber der Verkehr für dieſe Fahrſtraße noch ſehr
viel zu wünſchen übrig . 5

Lobith , 30 . Juli . Vom 29 . —30 . Juli paſſirten 43 be⸗
ladene Fahrzeuge die Grenze , wovon der größte Theil von
Rotterdam kam .

Ruhrort , 30. Juli . Am Sonntag früh ſtieß ein nach
Antwerpen beladenes Schiff „ La de beim Ausfahren
aus dem Hafen mit einem andern am Land erart
zuſammen , daß beide Schiffe leichte Haparie erlitten .

Ruhrort , 28 . Juli . Bei heutiger Submiſſion zur Ver⸗
größerung des Kaiſerhafens war , bei Preisunter⸗
ſchiede , die Firma Aug. Bernatz u. Grün in Mannheim

ſeeentowenbe Die Arbeiten ſollen alsbald begonnen
werden .

Duisburg , 31. Juli . Die Stimmung des Frachten⸗
marktes hat ſich bis jetzt noch nicht geändert . Der lebhaften
Nachfrage ſteht immer noch geringer Schiffsraum gegenüber .
Nach dem Oberrhein mußten nach Mannheim⸗Ludwigshafen
bis Mk . . 25 , Guſtgpsburg⸗Mainz . 15 und lt u . 35
angelegt werden . Für Holzſchiffe war die Fracht durchſchnitt⸗
lich 70 Pfg . geringer .

Mannheimer Hafen⸗Verkehr . Folgende Schiffe ſind
am 31 . Juli angekommen : 5

Hafenmeiſterei I . ( Rheinvorland ) .
Schiffer ev. Kapitän Schi Kommt von Ladung Etr .

Dunk Gienanth Rotterdam Stückgüter 2818
Weyngard Willem 1 7 1 61⁴
Hebel Arndt Köln 7 590
Eidam Germania 5 4 40

Geret N. Geres Antwerpen Schnittw . 3756

Hafeumeiſterei II .
J . A. Königsfeld Mercator Rotterdam Stückgüter 840
M. Schmitt Neckar Köln Weizen 3800
J . Krapp Pfalz 1 7 Stückgüter 800

Hafenmeiſterei III .
H. Rörſch Ludwigshafen 6 Rotterdam Weizen 6454
S . Walter Käthchen Heilbronn Salz 1086
H. Berthold Ernſt 70 1780

dto . Katharina 5 2224
Hafenmeiſterei IV . Neckarvor and ) .

Hr . Heienburg Hermann Otto ] Alſum Kohlen 9650
M. Ullrich Juſtine Ruhrort 5 10000
W. Schumacher Wilhelm 2 8 7980
D. Duven Ruhrort 3 1 5 15400
W. Haferkamp Chriſtine Duisburg 5 5000
W. Schmitz Deutſcher Kaiſer 45 12460
K. v. Eicken Noudam 55 55 5860
Floßholz angekommen 3120 Cbmtr . , abgegangen 2020 Cbmtr .

Meteorologiſche Station Mannheim .
Luft⸗Wärme Luftdruck feuchtig. VBewölkun De⸗

in 0 . mm. Wind merkungen

Füff 30 —
Nachts 9 Uhr ＋ 16,6 745,1 97 S .S. W. bedeckt Regen

Juli 31. In der Frühe
Morgens 7 Uhrſ ＋ 15,½ 748 , 87 S. wenig bewölkt Regen

Juli 31. 5. t0g 2 uhr . 20 , 750 % 51 S . W. halb bewölkt
Wetter Vorausſage für Maunheim . Mäßig warm bei

veränderlicher Bewölkung und abnehmender Neigung zu
Niederſchlägen . 5

Waſſerſtands⸗Nachrichten .
Rhein Kaub , 31. Juli . . 40 m. ＋8

Koblenz , 31. Juli. . 30 m.
Hüningen , 31. Juli . . 50 m. 4 . 02. Köln , 81. Julk . . 27 m. J.Sapterdrg , 81. Jult . . 94 m. — .08. ] Ruhrort , 31. Jult . . 96 m.
Kehl , 30. Jut . 3,/8 m. — . 13. RecarMaxau , 36. Juli . . 14 mw. — . 07, 8
Mannheim , 1. Aug. . 87 m. —. 08, ] Heilbronn , 1. Aug. . 09 m. — . 04.
Mainz , 31. Jul . . 54 m. — . 00. Mannheim , 1. Aug, . 34 m. — . 08.

Dampfer⸗Nachrichten .
Bremen , 80, Juli . (Telegraphiſche Dampfer⸗Nachrichten des Norddeutſchen

Lloyd in Vremen, mitgetheilt von Ph. Jac. Eglinger , General - Agent
in Mannheim ) Hampfer „Donau“ , welcher am 21. Jult in Bremenabgefahren

ar, iſt am 30 Juli , 1 UhrAbends, wohlbehalten in Newpork angekommen.

. 00.
—. . 058.
. 08.
4. . 84.

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die ſchmerzliche Nachricht ,

daß unſer lieber Gatte , Vater , Schwiegervater , Großvater
und Onkel 13195

gerr Friecrich Watz,
Domänen⸗ und Gefuüngniß⸗IJuſpector a. D.

( Inhaber der ſilbernen Civil⸗Verdienſtmedaille )
heute Abend um halb 6 Uhr , nach kurzem Krankenlager ,
im Alter von 80 Jahren , ſanft entſchlafen iſt .

Das Begräbniß findet Donnerſtag , 2 . Auguſt ,
Nachmittags um 3 Uhr ſtatt .

Für die trauernden Hinterbliebenen :
Die Wittwe und Kinder :

Emilie Waltz , geb . Wittmer ,

riedrich Waltz, Gr. Landgerichtsrath .
athilde Zutt , geb. Waltz .

Rudolf Waltz , Apotheker .
Auguſt Waltz , Lehramtspraktikant .

Käferthal und Maunheim , den 31 . Juli 1888 .

Dies ſtatt beſonderer Anzeige .
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Eiſendreher Georg Opp⸗

rankenthal , zuletzt dahier wohnhaft genzſan, 1155
beſchuldigt , daß er als Erſatzreſerviſt ohne Erlaubniß ausgewan⸗dert ſei . Uebertretung gegen § 880 Z. 8 des R. St . G, B. u.R. G. v. 6. Mai 1880 § 3 8 . 8. Derſelbe wird auf AnordnungGr . Amtsgerichts hierſelbſt auf Samſta „ den 22 . Septemberd. . , Vorm . 8 Uhr vor das Großh . Schöffengericht Mann⸗
heim zur Hauptverhandlung geladen . Bei unentſchuldigtem Aus⸗
bleiben wird derſelbe auf Grund der nach § 472 St . P. O. vondem Königl . Landwehrbezirkskommando zu Heidelberg ausgeſtellten
Erklärung verurtheilt werden . 18181

Mannheim , den 26 . Juli 1888 .
Der Gerichtsſchreiber Gr . Amtsgerichts

Galm .

Nr . 45258 . Der 23 Jahre alte
mann von

G.

Dantsagung
Für die vielen Beweiſe herzlicher Theilnahme , fürdie große Leichenbegleitung und die zahlreichen Blumen⸗

ſpenden bei dem uns betroffenen ſchweren Verluſte,
prechen wir hiermit auf dieſem Wege unſern tiefge⸗

fühlteſten Dank aus . 131825
Die trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelm Augſtmann
nebſt Kindern .

Holz⸗Lieferung .
Großh , Rheinbauinſpection vergibt Montag , den

13 . Auguſt ds . Is. , Vormittags 9 Ühr die Lieferüng von
eichenen Langſchwellen und forlenen Gedeckflöcklängen für die
Fluthbrücke bei Speyer im Anſchlage von 3625 Mk, im Sub⸗
miſſionswege , Bedingungen liegen auf dem Büreau der Inſpec⸗tion zur Einſicht auf . Angebote ſind bis zu dem angegebenenTermin ſchriftlich , verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift
verſehen portofrei einzuſenden . 12996

Bekanntmachung .
In Folge Beſchluſſes des Bürgerausſchuſſes vom 11. Juni

1888 , welcher unterm 24 . Juni 1888 die Staatsgenehmigung er⸗

Gewerbe⸗ und

zu dieſer Feier freundlichſt ein .

Induſtrie⸗Verein
Mannheim .

Sonntag , den 5 . Auguſt 1888 , Vormittags 11 Uhr ,
findet in unſerem Vereinslokal , Kaufhausthurm 2 . Stock ,

die Vertheilung der Staaispreise
an die auf der Laudesausſtellung von Lehrlingsarbeiten
in Karlsruhe prämiirten Ausſteller ſtatt .

Wir laden unſere Mitglieder , ſowie die Freunde des Vereins
13155

Mannheim , den 30. Juli 1888 . Der Vorſtand .
halten hat , werden hiermit die 4 % Anlehen der Stadt Maunheim :8, vom Jahre 1881 im Reſtbetrage von . 1,162,500 . —

b. vom Jahr 1883 im Geſammtbetrage von 4 . 2,100,000 . —

Zuſammen . 3,262,500 . —
zur Rückzahlung auf 2 . Jannar 1889 gekündigt .

Die betreffenden Schuldverſchreibungen , einſchließlich der bis
dahin verfallenen Zinſen , werden auf erwähnten Termin gegen
Rückgabe derſelben und ſämmtlicher unverfallener Coupons und
Talons bei der Stadtkaſſe Mannheim und den auf den Schuld⸗
verſchreibungen verzeichneten Stellen eingelöſt.

Die Verzinſung hört vom 2. Januar 1889 ab auf.
Für die etwa nicht abgelieferten Coupons wird der entſpre⸗

chende Betrag am Kapital in Abzug gebracht .
Mannheim , den 2. Juli 1888 .

Stadtrath .
oll .

Bekanntmachung .
Auf Grund des § 11 der Wo enmarktordnung für die Stabt

Mannheim vom 8. Auguſt 1887 ringen wir hiermit zur allge⸗meinen Kenntniß , daß der ſogenannte Großbohnenmarkt vom
8 . Auguſt ab ausſchließlich auf dem Marktplatz zwiſchenN5 und 6 und 0 5 und 6 ſtattfindet .

Für dieſen Großbohnenmarkt wird der
8 — — Platz außeran den Hauptmarkttagen auch an anderen ochentagen zur Be⸗

11817

nützung eingeräumt . 12655
Mannheim , den 19 . Juli 1888 .

Stadtrath .
Moll . Winterer

Bekanntmachung .
Auf 1. Auguſt 1888 wird das fünfte Sechstel der direkten

Staatsſtener für 1888 fällig , welches längſtens bis 14. Auguſt1888 zu bezahlen iſt . 18151

Abende 7½ Uhr : Großes Galarabfahren ( mit Außtrag der

rirt M. . —, unnummerirt M. . —, erſter Platz M. . —, zweiter
Platz 50 Pfg . , Neckardamm 30 Pfg .
zum Galaradfahren : Reſervirter Plaß M. . —, erſter Platz M.

. 50, ( Familienkarten à M.
Perſon M. . — mehr ) , Gallerie M. . —.

III . Congress

Algemeinen Rad⸗
fahrer⸗Anion

am . , 5. u. 6. Auguſt 1888
in

Mannheim .
Samstag , den 4 . August

Abends 8½ Uhr : Lampionzug mit Muſik unter Betheiligung
der hieſigen Velociped⸗ , Ruder⸗ , Turn⸗ und
Fechtvereine vom Ballhauſe ab und nachher
Feſtcommers im Ballhauſe .

Sonntag , den 5 . August
Nachm . 2 Uhr : Feſtcorſo mit 3 Abtheilungen Mufik ( Auf⸗

ſtellung am Ballhaufe ) .
Nachm . 8 Uhr : Nationale und internationale Wettfahren

auf der Rennbahn am Schießhauſe ( Aus⸗
trag der Meiſterſchaft auf dem Zwei⸗ und
Dreirade ) .

Meiſterſchaft im Kunſtfahren ) im Saalbau .
Eintrittspreiſe a) für die Rennbahn : Tribüne numme⸗

b) für den Saalbau

. — für 3 Perſonen , jede weitere
Die Steuerpflichtigen werden hierauf mit dem Anfügen auf⸗

agrlan genachfl duß nag blanf bieſch Ternins volf ee , cen ee Eünenen e e
müß die weitere Betreibung eingeleitet werden muß , wenn nicht handlung, He nolung Baumſtar Geiger ,inzwiſchen ahlung erfolgt iſt (Breiteſtraße), Zeitun Skiosk , — Löwenhaupt Sb ne ,Mannßeim , den 30. Juli 1889 Franz Menger , R . Adelmann , Gg . Kaufmann , J . Lich⸗

Gr. Steuereinnehmerei Fußer 28 5 705A. Kohf 1 Pfelſſe 185ußer . , R. A. Kohler ., Joſ. Pfeiffer, C.
toil , Sch . Schneider , § . 0 er , hier . W.I˖ Kü D Defreu , Herm . Meyer , Arth . König , Ludwigshafen .kigerungs⸗ I Un igung . Wir laden aufs Höflichſte zur Theilnahme an dieſen Feſtlich⸗Vollſtreckungswege verſteigere i 18177 keiten ein . 13169

Der Feſtausſchuß .

Radfahrer⸗Verein
MHannheim .

Freitag Abend
9 Uhr

Versammlung
im Vereinslokale

Keſtaurant zum Weinberg .
Der Vorſtand .

Pelocipediſten Perein
Mannheim . 006

Freitag , 3 . Auguſt 1888

Abends ½9 Uhr

Verſammlung
im Lokale Café Letſch .

und vollzähliges Erſcheinen .Wir bitten um pünktliches

gauftag, den 4. Anguſt d. J8. , Vormitlags 10 Ahr
im Hauſe des Wirths Johann Stein , 20 1, 10 u. St .

ier dem Schloſſer Jakob Gropp hier , zur Zeit flüchtig , 1 Partie
loſſerhandwerkszeug , beſtehend in 3 Schraubſtöcken , einer Bohr⸗

maſchine , einem Blaſebalg , einem Schleifſtein , einem Ambos , Häm⸗

iſfent angen , Feilen ꝛc. ꝛc, 1 Partte Eiſen und 1 Hängelampe
öſſentllch gegen Baarzahlung .

m, den 31 . Juli 1888 .
Kränuter , Gerichtsvollzieher .

Steigerungs⸗Ankündigung .
Im Vollſtreckungswege verſteigere ich in meinem

Pfandlokale 8 4, 17 bahier 13190

Freitag, den 3. Auguſt d. . , Nachm. 2 Ahr1
en ziaaſchne 1 Kanapee , 1 Kommode , 1 Büffet , ſowie 30 Fla⸗

ſchen Liqueur , 20 Liter Kirſchenwaſſer und 3 Kiſten Eichorie öffent⸗
lich gegen Baarzahlung .

Mannheim , den 1. Auguſt 1888 .
Kräuter , Gerichtsvollzieher .

Verſteigerung .
Im Auftrage des Herrn Carl Otto Hayd ver⸗

ſteigere ich in deſſen Laden , Litera P 2 , 14 , von
heute ab, jeweils Vormittags 9 Uhr und Nach⸗
mittags 2 Uhr anfangend , gegen Baarzahlung ,
deſſen anzes Waarenlager , beſtehend in :

apier⸗ und Schreibwaaren , Portefeuille⸗
und Galanteriewaaren , Mal⸗ und Zeichen⸗
utenſilien , Holz⸗, Glas⸗ und Broncewaaren ,

chul⸗ und Bureauartikel ꝛc. ꝛc.

Mannheim , 27 . Juli 1888.
Ferdinand Aberle .

MB. Die vollſtändige Ladeneinrichtung ſteht
thenfalls zum Verkauf . 12881

3

la . Tannen⸗ und Buchenholz
Preiſen .

erkleinert und Sterweiſe empfiehlt in trockener Waare zu 18083063

J. Ph . Zeyher , K 3, 4 , am Aeckarhafen .

Am Mühlburgerthor⸗
Bahnhof .

Beſſaurantzum dentſchen Haue
Karlsruhe .

Meinen Freunden und Gönnern , ſomie einem
verehrlichen hieſigen und auswärtigen Publikun
mache ich hiermit die ergebene Mitiheilung , daß 0
ich den „ Löwenrachen “ in der Raiſer Wilhelm⸗
Paſſage verlaſſen und das unmittelbar am
Müßhlburgerthor⸗Bahnhof gelegene , neuer⸗
baute und ſtylvoll eingerichtete 18120

Rkflanrant zum dentſchen Haus
übernommen habe .

85 Gleichzeitig empfehle einen hochfeinen Stoff
bayeriſchen Export⸗Lagerbier ( per ½ Liter 12510 Pfg . ) aus der berühmten Bayer . Bierbrauerei⸗

Geſellſchaft , vormals H. Schwarz in Speyer ,
reine Weine , kalte und warme Speiſen

zu jeder Tageszeit , und wird es mein eifrigſtes
Beſtreben ſein , meine werthen Gäſte in jeder Weiſe
zufrieden zu ſtellen .

Für das mir bisher geſchenkte Wohlwollen beſtens
dankend , bitte ich, mir daſſelbe auch fernerhin be⸗
wahren zu wollen und zeichne

Hochachtungsvoll

Hermann Schindler .

Kaiſerallee

Hotel , Café - Restaurant National
Vis - - vis dem Hauptbahnhof .

Schönstes Lokal Mannheims .
Vorzügliche Reſtauration .

Stets friſchen Cafs . ünchner Bier . Reine Weine .
Mittagstiſch Couvert M. . 20 und M . . —,

im Abonnement billiger .
Hochachtungsvoll

NR . Voigft .

G. Weigel , Hudenhof.

18161

Reſtauration
1 Heute Mittwoch 13125

Auſtich von Ludwigshafner＋

Aclien⸗Bier .

Wirthf Eröffnung.
reunden und Bekannten , ſowie der verehrl Nachbarſchaft zur

gefl . Nachricht, daß ich in meinem eigenen Haufe vom 1. Auguftab die

Wirthſchaft zur Fladt Meiſenheim,
genannt Posthorn , T 4 , 1810 ,

eröffnen werde und empfehle prima Lagerbier aus ber Brauerei
Löwenkeller reingehaltene Weine, warme n. kalte Speiſen
bei aufmerkſamer Bedienung und bitte um geneigten
13147 Achtungsvoll

Jean Kehl .
CCCTTTCTCTCTCCTCTCTCTCTCTCT ( ( ( TTTT

Wirthschafts - Uebernahme
und Empfehlung .

Freunden und Bekannten , ſowie der verehrl . Nachbarſ aft
11678 zur gefl . Nachricht , daß ich unterm Heutigen die Wirthſch

„ Zum ſileinen Jäßchen “
P 3 , 8 ,

Übernehmen werde .
Zugleich empfehle ich warme ſowie kalte Speiſen , reine

Weine , vorzügliches Vier aus der Brauerel Löwenkeller, bei
aufmerkſamer Bedienung und bitte um ütigen Zuſpruch .

Hochachtend

Albert Müller .

N

1 Mummelsee Hornisgrinde

Luftkurort Wolfsbrunnen
Emil Ronecker , Eigenthümer .

Seebach b. Ottenhöfen , Stat . Achern (Baden ) .
Mitten im Tannenwald gelegen . Bequeme ſchattige Spa⸗
ziergänge mit hübſcher Ausſicht auf die Rheinebene und
Vogeſen . Höhe 720 Meter . Penſion 4 bis 5 Mk. je
nach Zimmer . alte und warme Bäder . Douche⸗
Eigene Fuhren , Kegelbahn . Täglich 2mal Poſtausgahe
Man ſpricht franzöſiſch und engliſch . Stützpunkt für
Ausflügen als : Mummelſee ¼ Std . , Hornisgrinde 1½
Std . , Edelfrauengrab u. d. Waſſerfällen 1 / Std . ;

Allerheilgen 2 Stb . ; Brigittenſchloß 2 1d 2530

a



8 . Seite

23. Juli 1888 bis 29. Juli 1888
bei einem ſtündlichen Verbrauch
einer Flamme von 150
16,0 Normalkerzen .

Für Damen !

In 4 Stunden können Damen
und junge Mädchen ( auch von
außerhalb ) gründlich Blumen⸗
machen erlernen . Honorar 12
M. Gewürzblumen⸗Arbeiten lehre
ich gründlich in 3 Stunden fer⸗
tigen . Honorar 6 M. 13137
G. Stahl aus Altona , O 6 , 1 .

NB. Mein Aufenthalt iſt nur
noch von kurzer Dauer .

Lichtſtärke des bue

le
vom

Liter

Zwei Schweſtern , geſetzten
Alters , ( cautionstähig ) wünſchen
ſofort oder bis Frühjahr eine

Filiale , gleichviel welcher Branche
zu übernehmen . Gefl . Offerten
unter Nr . 1299 an die Exped .
dſs . Bl . erbeten . 12999

Klavier⸗Anterricht.
Eine fein ausgebildete Klavier⸗

lehrerin empfiehlt ſich zu Unter⸗
richtsſtunden gegen mäßiges Ho⸗
norar . Näheres H 7 , 28 , 2.
Stock . 12072

Unterricht
imMaßtnehmen , Zuſchnei⸗
den und Kleidermachen
wird ertheilt . 12687

Näh . D 3 , 10 , 4. Stock .
ͤKv

Capitalien jeder Größe auf
erſte Hypotheke zu —4½ % ver⸗
mittelt .

Agent L. Oppenheimer ,
918 F 6 , 1

Slädt . Gaswerk Maunheim. ]
General⸗Anzeiger .

8

Jur Waributg .
Weinreſtauration 6 7,108
Feiner Mittagstiſchzu . 1

auch im Abonnement .

8 Täglich warmes Frühſtück ,
Kalteu . warme Speiſen8 zu jeder Tageszeit . 110808

Mache beſonders da⸗
rauf aufmerkſam , daß ich
einen tüchtigen Küchenchef
engagirt habe und nur ganz
vorzüglich zubereitete Spei⸗
ſen verabreiche .

Hochachtend
8J . Fiſcher .

Lager zu Originalpreisen
bei 9127

Louis Franz ,
Paradeplatz

0 2 , 2 . 0

Schüler ,
der hieſ . höheren Lehranſtalten ,
welche eine Nachprüfung zu be⸗

ſtehen haben , bereitet gründlich
in allen Fächern vor ein Lehr⸗
amtspraktikant . Zu erfr . K 4, 8 ½
3. Stock . 13062

Organ für Süd⸗ u. Oſtpfalz .
Anzeiger Auflage

Landau ( Bfalz ) . 8000
Inſerate wirkſam .

Rotationsdruck . 7643

Einige Waggon trocken Kiefer

Anmachhol
abzugeben . 12580

Von 10 Centner ab à . 20 M.
frei ans Haus geliefert .

Ludwigshafen , Dampfſägewerk
Hch . Faſig 8 Sohn .

Sohlen und Flecken , ſomie
ſonſtige Reparaturen an Stiefel
u. Schuhen werden ſchnell , gut
und billig beſorgt .
Johann Grab , Schuhmacher ,
11264 T 3 , 5b , 4. Stock .

Zum Waſchen u. Bügeln
wird angenommen . 13173

T 3 , 13 , Hinths . 2. Stock .

Getragene Schuhe und
Stiefel werden ge⸗ u. verkauft
Reparaturen werden ſchnell
und billigſt beſorgt .

Adel . Engſter Ww .
S 4. 7.9133

5

Getragene Kleider
kauft Frau Pauline Hebel ,
4845⁵ K 2, 16„ 16 .

Getragene Kleider , Schuhe
und Stiefel kauft 3227

Karl Ginsberger ,
H 2 , 5 ,

Von heute an kaufe ich Lum⸗
pen , Knochen , Metalle u.
dergl . Gegenſtände zu den höchſten
Preiſen . 12591

Fr . Aeckerlin , E 6 , 4 .

Getragene Herren⸗ u. Frauen⸗
Kleider , Schuhe und Stiefel
kauft 11723

M. Bickel , J 2 , 20 .

Eine Frau geht Waſchen und
Putzen . H 6 , 6 , 2. St . 12870

Empfehle mich im Weißnähen
u. Ausbilden . K 5 , 10 . 12186

Ein Mädchen empfiehlt ſich
tagsüber im Kochen und Haus⸗
arbeit . B 2, 13 , 2. St . 11702

Gut empfohlene Mädchen
ſuchen und finden Stelle bei
4781 Fr . Kohlhof , 8 2 , 4 .

Eine Frau empfiehlt ſich im
Aus⸗ und Anziehen von Todten ,
ſowie im Nachtwachen . 12686

Zu erfragen F 5, 3.

Ein beſſeres Kind wird von

gebildeter Familie in liebevolle

Pflege zu nehmen geſucht .
Offerten unter S. H.

in die Exped . d. Bl .

werden in und ausPfänder dem ſtädt . Leihhauſe
unter größter Verſchwiegenheit
beſorgt . 12579

H 4 , 4 , parterre .

Keine Hühneraugenmehr.
Sicheres Mittel zur Beſeiti⸗

gung derſelben . 11293

Zu beziehen durch die Exped .
dieſes Blattes .

Zugelaufen
50 junger br.

Jagdhund
gegenEinrück⸗

ungsgebühru .

11321
11321

—
Futtergeld abzuholen bei dem

Agent des Mannheimer General⸗
iger Tobias Mayer 3 Sand⸗18

12987

Wein .
Bringe in empfehlende Erin⸗

nerung meine anerkannt reine
und billige in⸗ und ausläu⸗

diſche Weine und Liqueure .
Carl Mayer . 1914

P 5, 15/16 . P 5, 15/16 .

Neues Jauerkraut
von Schiling ' ſche

Verwaltung. 500⸗
E 5 , 1 & P 5 , 1.

Neues

Sauerkraut
ansgezeichnet gut bei 12839

Friedr . Hoffart Wwe. ,
R 4 , 22 .

Garantirt reinen

Bienenhonig
bei Bienenzüchter 1839

G . M . Seel , G 2 , 8 ,
3. Stock .

Einquartierung
wird angenommen . 13098

H 1 Nr . 4 .

Ein Mädchen wünſcht Be⸗

ſchäftigung im Ausbeſſern , im

Nähen in und außer dem Haus .
12852 G 5, 5, 4. St .

Zu vermiethen
im Europäiſchen Hof , 2 2, 18 ,
große helle Räumlichkeiten , par⸗
terre . Näheres beim Hausmei⸗

ſter . 7472

Gasmotor
geſucht , —1 Pferd , gebraucht .
Offerten erbittet 18092

Dr . A . Basler ,
Ludwigshafen a. Rh .

Eine gebrauchte Ladenein⸗

richtung zu kaufen geſ . Off .
unter L 12951 an die Exped .
ds . Bl . abzugeben . 12951

Gebrauchte Möbel u. Betten

kauft 10247
W . Landes . 8 2, 4 .

Leere Flaſchen kauft W . Lan⸗

des , S 2 , 3 . 10249

Getragene Kleider , Schuhe
und Stiefel kauft zum höchſten

Preiſe . 9130
Karl Cono , E 4. 5

Für Lumpen , Papier und

dergl . werden die höchſten Preiſe

bezahlt . 12614
A. Auc 1 5 .

erkäuf
Zwer eiſerne, ſaſt neue

Waſſer⸗Reſervsir
1500 u. 2500 Liter enthaltend ,

ſowie eine Gaskraftmaſchine billig

zu verkaufen , bei 12709

Th . Matter , L 10 , 4 .

Jaloneinrichtung.
Eine feine Saloneinrichtung ,

noch neu , iſt billig z. verk . 12800
Zu erfrag . bei der Expedition .

Ein in frequenteſter Lage der
Stadt Ludwigshafen a/Rh .
gelegenes 3 ſtöckiges Wohnhaus
mit Manſarden u. großen Hin⸗
tergebäulichkeiten , in dem ſeit
mehreren Jahren eine ſehr gang⸗
bare Bierwirthſchaft betrieben wird

zu verkaufen . 12804

Näheres unter E. 61133b durch
Haaſenſtein 8 Vogler ,

Mannheim .

Ein Zſtöckiges Haus mit Gau⸗

pen und Schloſſerei iſt unter

günſtigen Bedingungen billigſt zu
verkaufen . Näh .i . Verl . 13157

Wegen Wegzug
iſt billig zu verkaufen in D 6, 5.

Verſch . Bettladen mit Roſt u.
Matrazen gute Bettung , 1u thürige
Schränke Chiffonier , Tiſche und
Stühle , Waſchtiſche mit Marmor⸗

latte , Kommode , Spiegel , Roß⸗
aarmatratzen , 1

18 5 Faßlager
und Flaſchengeſtell , 1neuer Hand⸗
karren , 1 Küchenſchrank , Eisſchrank ,
1 Decimalwaage ꝛc, ꝛce.

Zu verkaufen .
Mehrere Wirthſchaften , Bäck⸗

ereien , ſowie Privathaus für
M. 18,000 , desgl . für M. 42,000
( Rentabilität M. 70,000 ) , mit Ein⸗
fahrt und großem Luſtgarten .
Sämmtliche Objecte bei geringer
Anzahlung und günſtigen Be⸗
dingungen durch Agent Bauer ,
Schwetzingerſtraße 77. 12079

H 5 , 2 . H 5 , 2 .

Wöbel ,
Betten , Spiegel , Matratzen
alles was man in eine Haus⸗
haltung braucht , empfiehlt zu
billigſten Preiſen . 6733
Garantie für gute Arbeit .

Größte Auswahl bei

Triedrich Rötter .

Zu verkaufen .
Eine vollſtändige Walkerei

mit Maſchinen , geeignet für
Lederhändler oder Zurichter iſt
wegen Aufgabe des Geſchäfts
preiswerth zu verkaufen .

Näheres im Verlag . 11241

Ein vorzügliches , noch neues

kreuzſaitiges 7020

Pianino ,
ganz in Eiſen liegend , wegzugs⸗
halberbillig zu verkaufen .

M 1, 1 , 3 . Stock .

1 hochfeines ganz neues

Pianino
iſt w. Wegzug geg. bagar ſpottbillig
3. verk . W0 ſagt 55 Exped . 12789

2 Stück 4pferdige Deutzer
liegende Gasmotoren zu ver⸗
kaufen . 18047
Eduard Jacobs , Mechaniker ,

Mannheim , P 6 , 8 .

Landauer ,
ſehr gut erhalten , billig zu verk
12869 R 3 , 12 .

Wegen Wegzug zu verkaufen ,
120 Fäßer , 1 Kelter , 3 Preſſen ,
Schlauchgeſchirr , Bütten u. 300
Säcke ꝛc. ꝛc. 11788

Jul . Müller , Wittwe , D 6, 5.

Wegen Umänderung z. v. 3 Stück
Sekretäre billig bei 10248

W . Landes , 8 2, 4.

Wegen Wegzug billig z. verk .
2 neue Betten , 1 Kinderbett , Tiſch
Stühle , Spiegel , Weißzeug und

verſchiedenes Z 8 , %%́ 0 Schwetz⸗
ingerſtr . 3. St . Neubau . 12771

Ein Lräd . Stoßkarren mit
Kaſten faſt neu billig zu verk .
18108 S 2 , 4 .

Zwei maſſtve Thore mit Ge⸗
wänden billig zu verkaufen .
12896 U2 , 2 , Bureau .

Ein hölzerner Brunnen mit
eiſernem Trog billig zu verk .
11053 G 5 , 15 .

Ein gut erhaltenes Scheeren⸗
ſchleifzeug billig zu verkaufen
118838 R 1 , 7 , 3. Stock .

Gipſer⸗ und Maurerkübel ,
Blumenſtänder billig

2 , 4 .

978

10246 8

1 Bettlade mit Roſt billig

zu verkaufen . E 4 , 9 . 11089

Ein hochfeines Wirtſchafts⸗
büffet , zu jedem Geſchäftslokale
geeignet zu verkaufen . 6189

E 8, Sa , parterre .

Ein tadelloſer mittelgroßer
Mantelofen mit weißen Mar⸗

morplatten billig zu verk . 12487
Näh . bei G. Balzar , C 9, 4.

Füllofen zu verk . E 4. 6. 18145

Gut gebrauchte Kochherde
u. Garantie bill . zu verk . 12979

Wilh . Baumüller , G 4, 7.

3 Schneidernähmaſchinen
faſt neu , billig zu verkaufen bei

Sattler Bärenklau ,
12405 E 3, 17.

8 Stück gebrauchte Plüſch⸗
Fauteuil billig zu verkaufen bei

Jean Lotter , Hof⸗Tapezier ,
13154 N 2 , 11 .

Pfuhlfaß , 9 Regenfaß billi

abzugeben . § 2, 4. 1024
9

1 Partie Abfuhrkübel billig
abzugeben . S 2 , 4 . 1024⁵

1000 Stück leere Flaſchen ,
Champagner , Bier u. verſchied .
andere Sorten werden auch in
kleineren Parthien billig abge⸗
geben . J 3 , 30 . 13071

Ein ſchöner Flaſchenbierkar⸗
ren zu verkaufen . 12724

Näh . E 4 , 8 .

Ein neuer Aufzug auch für

Magazin paſſend zu verkaufen .
Näh . F 4 , 12789

Zu verkaufen :
1 Pferd , leichte Rolle , 1 faſt
neuer Waſſerwagen zu jedem
andern Geſchäfte paſſend , billig
zu verk . T 4 , 5 12948

Küchenſchränke, Koffer u.
Putzleiter z. v. U 2, 8. 12937

2 Zinkbadwannen zu verk .
Daniel Aberle , G3 , 19. 12938

Bergwieſenhen beſter Qua⸗
lität vom Jahre 1887 zu ver⸗
koufen 25 bis 30 Ctr . bei Hch .
Carqus in Schriesheim . 13079

Rehbock
985 Gabelbock bill . zu verk .

äheres Schwetzingerſtraße
No . 80 . 12894

Ein geübter guter Fraiſer
geſucht , ferner 2 Stück mittel⸗

große Reſervoir zu kaufen ge⸗
ſucht von 13034

Fr . Friedrich 8 Comp . ,
Weinheim .

Ein tüchtiger Tü icher geſ .
Z 10, 17c , Lindenhof . 13055

Theilhaber geſucht.
Ein Theilhaber geſucht zur

Fabrikation eines neuen gut
rentirenden Artikels der Schloſſer⸗
branche . Einlage 2 bis 3000
Mark erforderlich . Offerten unt .
W. K. an d. Exp . d. Bl . 13169

. Augüft⸗

Lehrling geſucht
in ein Colonialwaaren⸗ u. Der
likateſſengeſchüft . Bedingungen
günſtig . Schriftl . Offerten erheten
Unter 950 12955 an die Expedition
dieſes Blattes I12000

Ein j. Maunn
mit guten Zeu
niſſen , der 4½

e Jahr als Kutſcher
bei einer Herrſchaft thätig war ,
ſucht anderweitig paſſ . Stelle .

Näh . im Verlag . 12588

Glaſer geſ . F 5 , 5 . 12151

Tüchtige Glaſer geſucht .
Ehr . Hautſch , Schwetzinger⸗

P˙Voß ! ! ! ß ! ˙— à —
Ein tüchtiger Zuſchneider
für ein auswärtiges größeres
Herren⸗Kleidergeſchäft wird ge⸗
ſucht . Zu erfr . M 5 , 11 , 8.

St . , Hinterhaus . 11708

Ein ordentl . Hausburſche
geſucht . N 2, 5. 13175

Ein ſolides , fleißiges Mädchen
ſof . geſ . D 6 , 14 . 13016

Harzer Kanarienvögel per
Stück 4 Mk. zu verkaufen .
12808 Z 4 , 19 , 3 . St .

Kanarienvögel , vorzüglich
ſingend , verkauft 9108

J . Schuch , 2 ) 1, 9, Neckarg .
Einen ächten ſchwarzen Pudel

8 Wochen alt bill . zu verk , 12974
Ludwigshafen Maxſtr . 4 2. St .

2 junge Hunde billig zu
verk . G 9, 15. 12409

Mopshündchen junge ächte
Race z verk . J 3, 23 . 11750

Ein Rottweiler
Hund , ſchwarz , kurz⸗
haarig ( Metzgerhund ) ,
1 Jahr alt , zu ver⸗
kaufen . Näheres bei

Metzger Greiner ſen . , Schwe⸗
tzingerſtraße 12. 12900

Ein ſchöner ¼j . Schweins⸗
faffel zu verkaufen bei 13077
Georg Höhr von Feudenheim .

Ilellen ſinden
Tüchtiger

Maſchinenmeiſter
für Illuſtrationsdruck
findet ſofort Condition .

Erste Mannheimer

Typographische Anstalt

Wendling Dr. Haas & Co.

Leichter Verdienſt!
— 6 Mark täglich

können ſich thätige Leute ,
welche Bekanntenkreis haben ,
verdienen , durch Zuweiſung
von Kunden . 12777

Näheres in der Expedition .

eeeeeeeeeee

Ein tüchtiger

Cigarrenpacker,
welcher gute Zeugniſſe aufzuweiſen
hat , wird von einer hieſtgen Ci⸗
garrenfabrik ſofort zu

—8911885geſucht .
Schriftliche Offerten mit genauer

Angabe der Thätigkeit
nimmt unter S , N. 12888 die
Expedition dieſes Blattes entgegen

Banſchloſſer 3, 113.
Tüchtiger Anſchläger geſucht

in der Bauſchloſſerei von Heinr .
Axt , G 6, 21 . 12923

Tapezier geſucht .
Näh . & 2 , 22 . 18070

Tüchtige Holzdreher für
Dampf⸗ u. Fußbetrieb . Dauernde
Arbeit . 13158

Dreherei Stäbler , Viernheim .

Cüchtige Bauſchreiner
für beſſere Arbeit ſucht die

Möbelfabrik L. J. Peter ,
O 8 , 3 . 10147

Bauſchreiner geſucht .
12963 G 8 ,

Gute Schreiner für Bauar⸗
beit geſucht . 12509

Gruber , H 7 , 9 .

Schreiner geſucht . 13069
Näh . G 2 , 22 .

Tüchtige Spengler geſucht .
13031 P 4, 138.

Hausburſche
Zeugniſſen geſucht .

Näheres im Verlag .
Ein gewandter Zapfburſche

geſ . Näheres im Verlag . 13088

Ein braver junger , nicht über
18 Jahre alter zuverläſſiger
Burſche als Hausburſche geſucht .
Näh . Expedition . 12921

Als Magazinarbeiter ge⸗
ſucht ein kräftiger , lediger Mann
mit guten Zeugniſſen .
12998 ＋ 1, 6.

4 Knaben zum Bretzeltragen
für Sonntag geſucht .

Zu erfr . im Verlag . 12787

*

mit guten
13097

8112899 G 7 , 2

Ein ſolides tüchtiges Mädchen
aufs Ziel geſucht . 9686

6 , 14 .

Braves , fleißiges Mädchen ,
das in der Küche und ſämmt⸗

lichen häuslichen Arbeiten erfah⸗
ren iſt , auf ſofort gegen hohen
Lohn geſucht . Nur ſolche wol⸗

len ſich melden , welche die beſten

Zeugniſſe aufweiſen können .

Frau Brinck , Schwetzinger⸗
Straße 17. 13140

Eine tüchtige

Oberſortirerin
geſucht von einer hieſigen Ci⸗

garrenfabrik zur Uebernahme der

Packſtubarbeiten im Accord .

Schriftliche Offerten mit An⸗

gabe der ſeitherigen Thätigkeit
wolle man unter No. 13152 bei
der Expedition dieſes Blattes

niederlegen . 13152

Tücht. Maſchinenſtrickerin
oder ſolche , welche es erlernen

wollen , ſofort geſucht . 18148

83,1 Maſchinenſtrickerei 8 3, 1.

Cüchtige Wirthſchafterin
für Küche und Milchwirth⸗
ſchaft auf ein Landgut a. Rhein

eſucht . Gefl . Off . sub A. H.
128 an Haaſenſtein 8 Vog⸗
ler , Wiesbaden erb . 12972

Ein braves Mädchen kann das
Kleidermachen gründlich erlernen .

Erfrag . Fr. Wörter , Schwetzing⸗
erſtraße im Laden . 12454

Ein ſchulentlaſſenes Mädchen
wird tagsüber geſucht . Zu erfr .

G3 , 19 im Laden . 12034

Ein Mädchen , als Hilfe zum
Kleidermachen geſucht . 11774

H 5 , 6 , Parterre .

Ein Mädchen ſof .
12827 H

Ein der Schule entlaſſenes
Mädchen als Laufmädchen
geſucht . Eintritt 1. Auguſt .

Emma Sammet ,
12878 Kunſtſtickerei .

Ein junges Mädchen tags über

für häusliche Arbeit

Mädchen geſucht . B 6, 14. 13075

Geſucht
wird eine alte Frau zu Kinder

für ſtändig . 13107

Lindeuhof 2 10, 17 F. A. 2. St .

Eine reinliche Monatsfrau

geſucht . M 2 , 18 . 13174

Lehrlinggeſuche
Lehrling geſucht

in ein Speditions⸗ 8 Agen⸗
turgeſchäft . Selbſtgeſchriebene
Offerten befördert die Expedition
unter No . 12660 . 12660

In einem hieſigen Bank⸗

hauſe wird ein mit den

nöthigen Vorkenntniſſen ver⸗

ſehener Lehrling auf 1.

Auguſt d. J . geſ . Offerten
unter Chiffre V. Z. 12693

an die Exped . d. Bl . 12698

Offeue Lehrlingsſtelle.
Ein größeres Speditions⸗

Geſchäft hier ſucht einen Lehr⸗
ling auf 1. September . Unter
Umſtänden erhält derſelbe gleich
Bezahlung . 13127

Nähere Adreſſe in der Exped .
die ſes Blattes .

Lehrlings⸗Geſuch.
Wir ſuchen zum baldigen Ein⸗

tritt einen mit den nöthigen Schul⸗
kenntniſſen verſehenen jungen
Mann aus guter Familie.
Erſte Mannheimer Dampf⸗

mühle von

Ed . Kauffmann Söhne ,
Mannheim . 13150

geſucht . d
57

Ein tüchtiger Heizer und Ma⸗

ſchiniſt , welcher mit Lokomobil
vertraut und Reparaturen vor⸗

zunehmen im Stande iſt , ſucht
ſofort Stelle . Näh . G 5 , 7,bel
Stahl , Schuhmacher . 12500

Eintüchttger Mann ſucht Stelle
als Ausläufer , Einkaſſtrer oder

ſonſtige paſſende Stelle . Näh .
im Verlag . 18158

Für einen jungen Mann ( Iſt . )
mit Zeugniß für ' s Einjährige
wird per Herbſt eine Lehrlings⸗
ſtelle in einem Engros⸗ Sder
Detail⸗Geſchäft geſucht .

Offerten nebſt Conditionen
sub N. O. Nr . 12882 an lae

Expedition . 12882

Ein braves Mädchen ſucht
Stelle als Kindermädchen , am
liebſt . zu 1 einzel . Kinde . 10204

Nachzufragen R 4 , 16 .

Eine junge reinliche Frau ſuch
Beſchäftigung im Waſchen unt

Parquetbodenwichſen. 12667
Näheres R 4, 21 , 4. Stock .

Eine Perſon , in Küche und

Haushalt erfahren , empfiehlt ſich
zur Aushülfe in Privathäuſer .

Näheres im Verlag . 13058

Eine jſunge Wittwe ſucht
Beſchäftigung im Waſchen und

Putzen . P 6, 1, 2. St . 12459

Beſſere Monatsſtelle von elner
Wittwe ohne Kinder geſucht .
Näheres im Verlag . 125³

Mädchen ſuchen und finden
Stellen können auch billig ſchlafen .
12131 G 4 , 21 , 8. Stock .

Eine geſunde Schenkamme
ſucht Stelle . 1811¹

Näheres im Verlag .

LMiethgcſache
Wohunugs⸗Geſuch .
Zwei bis drei Zimmer , wo⸗

möglich mit Waſchküche parterre .
Offerten mit Preisangabe er⸗

bitte in der Expedition dieſes
Blattes unter Nr . 11754 abzu⸗

geben . 11754

Wohnungsgeſuth.
Per 1. Oktober wird in den

Baumſchulgärten eine Familien⸗
wohnung von —4 Affer zu
miethen geſucht . Gefl . Offerten
werden erbeten an die Expedition

unter Nr . 11515 . 11515

Helle geräumi 8
*5 21Werkſtätte

auch zu Comptoir oder

Ma n d
t t verm . 1 r.2 7 , 2.

11664

ur
Laden Wohn . Werk⸗

C 4, 3
ſtätte gr . Hof u. Zu⸗

beh . für jedes Geſchäft geeignet
ſof , zu vermiethen . 12757

0 8 8 Comptoir und Ma⸗

7 gazin event . nebſt

Einrichtung ſofort z. v. 12505

0 8 8 Comptoir per 15.

9 September zu ver⸗

miethen. 12506
1 ſchönerLaden

D 2, 14 1 Schaufen⸗
ſtern mit oder ohne Wohnung

zu vermiethen . 12019

P 6 Laden mit Nebenz .
9 auch als Bureau ge⸗

eignet z. v. Zu erfragen Con⸗

ditorei . 12027

Lindenhof , ein2 10 , 12 kl. Laden mit

Holz⸗ u. Kohlenplatz , ſowie Woh⸗
nung bill .z. v. Näh . 2. St . 11131

In Ludwigshafen a . Rh .
iſt ein hübſch eingerichteter geräu⸗
miger Laden nebſt ebenſolcher
Wohnung in guter Lage an
ein ruhiges Geſchäft zu ver⸗
miethen . Gefl . Offerten unter
H. W. Nr . 12085 an die Exped .
ds. Bl . zu richten . 12085

Nahe Hafen — Gllter -

bahnhof großes Comp⸗
toir nebſt comfortabel u.

modern ausgeſt . Wohnung
im Ganzen oder einzeln
zu vermiethen . 3994

G 7 . 9 .



2. Auguſt Generai⸗Anzeiger . 1. Selte
Eine Bäckerei ſowie Schwei⸗

nemetzgerei ſof . zu verpachten .
Zu erfragen in der Wirthſchaft

von Fr . Weltin . 12654

Schillerplatz

eine Etage
zu vermiethen .

Näh . im Hauſe ſelbſt .

3. St . 4 Zim . u.B 2, 29 Zubeh . p. 25 . Okt .
oder früher z. v. 12772

B 4. 5 5,½ , 5 Zim . mit
9 Waſſerltg . , Glasab⸗

ſchluß und Zubehör , ſogl . oder
ſpäter zu verm . 12822

B 4, 15 wer, Nuce un

—

Zubehör ſofort z. v. 12884

B 6, 20 f. e.
mit 6 Zimmern , Küche
und ſonſtigeim Zubehör
zu vermiethen . 3261

J0ſ. Hoffmann & Sohne,
Baugeſchäft , B 7 , 5 .

B 6 20 iſt der I . St .
5 mit 6 Zim⸗

mern , Küche und ſonſtigem
Zubehör zu verm . 17988

Jos . Hoffmann & Söhne ,
Baugeſchäft , B 7, 5.

Bb, 23
iſt der 1.

Stock mit
5 Zim⸗

mern

Küche und ſonſt . Zubehör
zu vermiethen . 4480

Joſ. Hoffmann & Jöhne,
Baugeſchäft , B 7 , 5 .

B 7 4 Schöne luftige Par⸗
9 terrewohnung von

6 Zimmern , in nächſter Nähe des
Stadtparkes per 1. Octbr . oder

tr
e 90
C I , 1 der 8. Stock neu

hergerichtet mit al⸗
lem Zubehör zu verm . 12138

C 8, 6 2. Stock 6 Zimmer⸗
Küche und Waſſer

leitung z. v. N5 155
. 2. Sſt . 12265

C 8 7 nächſt der Rheinſtr .
9 des Parkes , elegan⸗

ter 2. Stock mit Balkon , großem
Salon , 6 Zimmer und Zubehör ,
Gas⸗ und Waſſerleitung zu ver⸗
miethen . Näheres daſelbſt im
1. Stock . 11580

C 8, 10 iſt der 8. Stock ,
2 mit 7 Zim⸗

mern , Küche u. ſonſtigem Zubeh .
zu verm . 4807

Jof . Hoffmann 8 Söhne ,
Baugeſchäft B 7 , 5 .

0 8 14 die
9 nung , 6 Zimmer ,

Küche und allem Zubehör vom
1. Auguſt ab zu verm . 11638

Näh . Auskunft 2 5½ , 2 .

D 4 Fruchtmarkt,
9 3 Trepp . , eine

abgeſchloſſene Wohnung mit
Balkon , 6 Zimmer , Alkoven ,
Küche , Manſarde , Keller ,
Gas⸗ und Waſſerleitung
per 1. Auguſt ( auch frü⸗
her) zu vermiethen .

Näh . Bel - Etage . 10790

D 5 4 eine Wohng. , Nod .3
2 Zimmer z. v. 13156

D 6, 78 eine Mauſar
denwohnung

. —4 Zimmer , Küche und Zube⸗
bör , Waſſerleitung an 1 ruhige
Familie zu verm . 8760

D 7 Ne derRhein⸗
) ſraße,2 .St.

per September zu vermieth . ,
8 Zimmer , Mauſarden , Gas⸗
und Waſſerleitung . 12961

Stock , 2 Zim. u.E 3, 8 Küche t Zubchör
an eine kleine Familie zu verm .
Näheres Laden . 12820

F
3m, 203 1 freundl . Z. in

d. Hof geh . an
1 Frau ſof . zu verm . 11734

F 3 8 der 38. Stock ,4Zim⸗
2 mer , Küche , Keller

u. Speicher , Gas⸗ u. Waſſerltg .
an rühige Leute 3. v. 12088

11926

115 an ſtille Leute zu verm .

v. Näh . im 2.

FA, 15
nung m. Waſſer⸗

F 4, 14 b * Stoc

Stod

Manſardenwoh⸗

im 2. Stock . 12405⁵

—
1 5. B hübſche Part . ⸗Woh⸗

5 2, 2 nung , 3 Zimmer u.
Küche ſofort zu verm . 13038

Ringſtr. E 7, 24 20 .
gr. Zim . , Küche , Zugeh . a. ruh .
Leute z. v. Näh . part . 12684

F 7, 25 Ringſtraße ,
Hochparterre , 6 Zimmer ,
Küche und Zubehör , Gas⸗ ,

ſund Waſſerleitung zu Mk .
1950 mit Waſſerbezug , per

I . September zu vermiethen ,
lauch zu Comptoir geeignet .

Näheres 1. Stock . 11736

6 3, 19˙55 Wohnung 2

ſchöne
Zim . u. Zugehör an kl. Familie
ſof . z. v. Näh . 2. St . 12297

6 7 15 nahe der Ning⸗
„ 10 ſtraße , 2. Stock ,

beſtehend in 6 Zimmern , Man⸗
ſarde und Zubehör , Gas⸗ und
Waſſerleitung zu verm . 12205

G 7 , 1551
2 geräum . Wohng . je 6 Zimmer
u. Zubeh . , Gas⸗ u. Waſſerleitung ,

heller , geräumiger Hof ,
Hochparterre per Anf . Auguſt
3. Stock per Anf . Oktbr .

zu verm . Näh . im 2. St . 11549

H 3 7 4. St . leeresZimmer
7 an einzelne Perſon

zu vermiethen . 13144

1 neu hergerichtete ,N 1, 8 abgeſchlofſene Man⸗
ſardenwohnung,s Zimmer , Küche
und Zubehör mit Waſſerleitung
ſogl . z. v. 10255

P 1 7 iſt der 2. Stock , 14
9 Zimmer , 2 Küchen

nebſt Zubehör per September zu
vermiethen . 13035

P 2 4 . 1 St. , 3 Zim . ,
9 Küche u. Zubeh .

b. 1. Sept . z . v. N. Laden . 12518

iſt der 2 . Stock7 7, 14
( Bel⸗Etage ) , be⸗

ſtehend aus 7 Zimmer , Speiſe⸗
kammer , Küche , Keller , Magd⸗
kammern zu vermiethen . 13149

P 7, 22 heibelb. ⸗t.
3. Stock , 7 Zimmer , Glasver⸗
ſchluß , Gas⸗ und Waſſerleitung
ꝛe, ſofort oder ſpäter zu verm .
Näheres Parterre . 5890

Iu fit . 0O 7, 26
zu vermiethen :

1. Die Wohnung im 2. Stock ,
aus 7 großen Zimmern nebſt
Küche und hinlänglichen Spei⸗
cher⸗ und Kellerräumen ꝛc. be⸗
ſtehend ,

2. Ein sſtöckiges gr. helles Maga⸗
zin mit Comptoir , 4 Lager⸗
böden u. trockenen Keller ent⸗
haltend . 5131

B. 3 11 2 u. 3 Zimmer ,
2

H 4 die Parterrewohng .
2 ſof . zu verm . 7751

H 4 23 2 Zimmer nebſt
9 Zubehör an eine

kleine Fawilie zu verm . 11768

H 5 3. St . , 2 Zimmer
9 und Küche mit

Waſſerleitung zu verm . 12134

2 Zim . u. KüchH 7, 8 im . u. Küchean
Leute ohne Kinder

zu vermiethen . 12486

H 7 8b eine Wohnung zu
5 vermiethen .

Näheres Wirthſchaft . 12763

I 7, 16 Seten
9 Schöne Wohnung

5 Zimmer und allem Zubehör
ſofort oder ſpäter zu verm . Näh .
H 7 , 18 , 1. Stock . 12501

J2 , 1314 Pe
Wohnung 4 Zim . , Küche und

Magdkammer und Waſſerleitung
per Sept . zu verm . 12139

J 4 17 Gaupenwohnung
9 ſofort , Parterre⸗

wohnung per Auguſt z. v. 11617

J 5, 8 iſt eine Wohnung z.
verm . 12035

J 7, 13a 8 Zimmer und

Küche od. mehr .
kl. Wohnungen ſof . z. v. 13141

Ringſtraße , 2.J 7, 130 oder 3. Stock ,
6 Zimmer , Küche , Keller , Gas⸗ u.

Waſſerleitung u. Balkon per 1.

September zu verm . 8304

Näheres daſelbſt parterre .
2 freundl . Woh⸗K 1, Sb
nungen m. ſchön .

Ausficht je 5 Zim . nebſt Zubeh .
Gas⸗ u. Waſſerl . u. Glasabſchl .
ſ . z. v. Näh . part . 18170

Küche z. v. 11134

R 4, 15 1 Wohn . 2 Zim .

zu vermiethen .
u. Küche ſogleich

13130
N 3.

St.,
2 Logis mi

8 1, St . , 2 Logis mit
je 3 Zimmer , Küche

und Zubehör per ſofort zu
vermiethen . 12512

Bel - Etage
in feinſter Ausſtattung zu ver⸗
miethen . M 4 , 4 . 8846

2 ſchöne Gaupenzimmer in
der Oberſtadt zu vermiethen .
Näheres in d. Exped . 12130

Hochparterrewohnung in
der Oberſtadt , 3 Zimmer , Küche
und Zubehör ſofort zu verm .

Näheres in der Exped . 11770

Wohnungen , gleich beziehbar ,
zu vermiethen bei 13142

Michael Staber ,

— Traitteurſtraße 12.

Traitteurſtr . 8/12 , Woh⸗
nungen zu verm . Näh . im La⸗
den daſelbſt . 1443

Neben dem Tatterſall ,
Schwetzingerſtr . 10 , 5 Zim⸗
mer ſammt Zubehör preiswür⸗

dig zu verm . 9778

Schwetzinger⸗Straße 59 ,
in einem neuerb . Hauſe iſt eine

Wohn . 2. Stock mit Waſſerleit .
zu vermiethen . 12874

Schwetzinger⸗Straße 71, Stefa⸗
nienſchlößchen , ein leeres Zimmer
zu vermiethen . 11659

Schwetzinger⸗Straße 71a

Wohnung zu vermiethen .
Näheres parterre . 11632

Schwetzingerſtraße 92 , 8 Zim⸗
mer Küche , Waſſerleitung und
allem Zubehör ſof . zu vermiethen .

Näheres Wirthſchaft. 12095

Auf dem Lindenhof bei Bä⸗
cker Krumm ſind 2 Zimmer u.
Küche z. v. bezhb . 1. Aug. 12562

Heidelberg .
Penſion Müller vermiethet

Zimmer und Wohnungen mit ,
auch ohne Penſion . 12647

ſchöne Manſarden⸗68 2, 5
wohnung , 3 Zim⸗

mer . Küche , ꝛc zu verm . 12132

4
2 2. Sſt . , 3 Zimmer ,

9 Küche u. Zubehör
per Ende Aug . z. v. 12781

8 4 10 3. St . 1Wohnung
9 z. verm . 12677

Neubau T 6, 6 fare⸗
wohnungen mit Werkſtätte , ſowie
Läden beſonders für Milch⸗ und
Vietnaliengeſchäfte geeignet , des⸗
gleichen verſchiedene kleine Wohn⸗
ungen ſämmtliche mit Glasab⸗
ſchluß u. Waſſerleitung ſowie
allem Zubehör per 1. September
zu vermiethen . 12287

Näh . T 6 , 6 parterre .

T 4, 607 ſchn. 9
ſener 8. St .

Zim . Garderobe u. ſonſtiges Zu⸗
gehör mit Waſſerleitung per 1.
Oktober zu vermiethen . 12888

Näheres im 2. Stock .

1U 1 3 Neckarſtraße,3 . St . ,
9 2 große ſch. Zim⸗

mer mit ſeparatem Eingang an
1 oder 2 ruhige Leute ſogleich
beziehb . z. v. 9285. 2. St . 13164

1U 4 20
1 ſchöne u. helle

2 4 Wohnung , 3 3.
u. Küche an ruh . Leute auch
getheilt zu verm . 12141

23 1* 2. u. 3. St . je 1

9 Zim . u. Küche m.
Waſſerleit . ſof . z. v. 12766

K 1 9a der 2. u. 3. Stock
9 je 6 große Zim⸗

mer mit 2 Balkon , Parquetböden ,
Waſſerleitung und Zubehör auf
das Feinſte eingerichtet . Der
4. Stock , 4 ſchöne Zimmer , Küche
und Keller , beſonderer Glasab⸗

ſchluß . Sämmtliche Zimmer auf
die Straße gehend mit ſchönſter
Ausſicht preiswürdig ſofort zu
vermiethen. 11621

Heinrich Koch .

K 3 9 —2 Gaup . ⸗Z. m.

9 Oberl . z. v. 11732

K 3 10a 2. St . , 1 Zim⸗
9 mer mit Bett

zu vermiethen . 11942

L 6 14 2. Stock , Hinterh .
9 ein leeres Zimmer

zu vermiethen . 13103

L 14 5 4. St . , 5 Zim .
9 und Küche bis

1. Oktober zu verm . 11465

L 14 . Belle⸗Etage ,
9 6 Zim . ꝛc. , beſter

Ausſtattung , in nächſter Nähe
der Zufahrtsſtraße preiswerth zu
vermiethen . Näheres bei Frau
Körper , L 12 , 6 oder Agent
Zilles , U 1 , 1 . 12873

L 14 12 Ecke der Bis⸗

2 marck⸗ u. Zu⸗
fahrtsſtraße , 1 eleganter 3. St . :
7 Zimmer , Badezimmer , Küche ,
Magdzimmer u. Zubehör zu v.

Näh . L 12 , 5b , 2. St . 11177

N 7 12a in ſchönſter La⸗

9 ge 3. St . 6 Zim .
2 Manſarden mit Badeeinrichtung
und allen Bequemlichkeiten z. v.

Näh . parterre . 12272

N 7 15 Zufahrtsſtr . , per
9 ſofort ein hochele⸗

ganter 3. Stock , beſtehend aus
7 großen Zim . , große Veranda
nach dem Garten , Badecabinet
und allem Zubehör , Gas⸗ und

Waſſerleitung zu vermiethen .
Näheres parterre . 1916

＋ 5 2 Neckarvorland , 2

Zimmer u. Küche
zu vermiethen . 18159

Z0 1, 2 Neckargärten , 2.
Stock , mehrere kl.

Logis nebſt Waſchküche zu ver⸗
miethen . 11911

77 11 gegenüber der
42D 2, 3 2 Lutherkirche ,
Wohnung ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . 13163

2H 2 2 Neckargärten 1
7 Wohnung 2 Zim

u. Küche ſogl . zu verm . 11605

ZE2 , O ugene v
1585

＋F 1, 1 Dammſtr . , abge⸗
ſchloſſ . 3. Stock m.

Waſſerl . billig zu verm . 9848

N Stadtth .ZE 1, 6 neuer a
1 kl. Wohnung

zu vermiethen . 11968

Kleine Wohnungen , je 2 Zim⸗
mer zum Preis von —14 Mark
monatlich , aaee

Näheres
im Laden , Traitteurſtraße —12
Schwetzingerſtr . rechts . 12893

Eine prachtvolle Wohnung ,
Belle⸗Etage , mit —8 Zimmern
Balkon , Bad , Garderobe , Speiſe⸗
kammer , ꝛc. ꝛc. in der Lauerſtr .
M 7 , 2 zu vermiethen .

Näheres Parterre . 12814

Villenguartier.
4 Wohnungen zu

6 Zim . und 4 Woh⸗

nungen zu 7 Zim . ,
n . Badezim . , Garde⸗

robezim . , 2 Mägdek .
Waſchküche , Gas⸗ u .

Waſſerleitung z . v .

Luskunft in L I1I

Nr . S8. 12769

Eigenthümer Ferdinand Neuer .

B garten ,
ſchön möbl . Zim .

mit Koſt billig zu verm . 11601

1 möbl .ZiB 4, 10 mö immer
für jg . Kaufleute

zu vermiethen .

5 4, 9f10 287
,

2 Tr. , 1 gut

mer zu vermiethen .
möbl . Zim⸗

5
1 Stiege hoch, 1D 4, 18 f

12968

ſchön möbl . Zim
an 1 od. 2 Herrn z. v. 12992

D 5 14 2. St . , ſchön
9 möbl . Zimmer

ſofort zu verm . 11616

ein gut möbl .E 1, 18
Zimmer zu ver⸗

miethen . 12587

2 Tr. hoch, 1 Zim .E 2, 14 m. 2 Betten mit
od. ohne Koſt bill . z. v. 12790

E 2 16 1 gut möbl. Zim⸗
9 mer an 1 Herrn

zu vermiethen . 12984

E 8 4. St . , ein einfach
9 möbl . Zimmer zu

vermiethen. 12876

E 3 3 ein einfach möbl .
2 Parterre⸗Zimmer

zu vermiethen . 11674

F 3 1 2. St . , 1 hüßſch
9 möbl . Z. auf die

Str . . , ſof . billig zu v. 12293

F 4 1 3. Stock , 1 ein⸗
9 fach möbl . Zim .

ſofort beziehb . billig zu v. 13032

F 4 1 2. St . fein möbl .

2 Zimmer ſofort zu
vermiethen . 12611

F 4 19 ein gut möbl .
9 Gaupen⸗Zimmer

an 1 ſol . Herrn ſogl . z. v. 18113

F 5 ein ſchön möblirtes
9 Zimmer an einen

Herrn ſof . zu verm . 11516

F 6 8 4. St . , einf . möhl .
9 3. ſ. ſowie Schlaf⸗

ſtelle zu verm . 12586
1 2 Stiegen hoch, 1U 6, 8

ſchön möbl . Zim⸗
mer zu verm . 12047

2. St . 1 möbj .F 8, 14a
Zimmer an 1

oder 2 Herrn billig z. v. 11600

2. St . Hinterh . 1
3, Hun

6 4 16 2. St . , fein möbl .
7 Zim . mit ſep.

Eingang ſofort zu verm . 11606

( 5 2. St . , 1 möbl . Z.
9 zu verm . 12915

Näh . im Laden .

＋ 5 24 2 ineinandergeh .
9 ſchön möol . Zim .

2. Etage zu vermiethen . 12162

2. St . links möbl .G 7, la
Zim . per 1. Auguſt

zu vermiethen . 12304

2. St . 1 möbl .
7, 32

Zimmer ſofort zu
vermiethen . 12652

2 ſch. möbl . Z.85 12 a. d. Str . geh. ,
8 Tr . . , ſof . 3. v. 18172

8 , 20 gi d. 12640

G8 , 20c 2. Stock links
großes ſchön

möbl . Zimmer an 1 od .2 Herren
mit oder ohne Penſion per
1. Auguſt zu verm . 11622

gut möbl . 3 .0 8, 24a m. freier Aus⸗

ſicht z. v. Näh . 3. St . 12375

5 1 ſchön möbl .6 8, 240
Zim. m. ſchöner

Ausſicht z. v. Näh . 2. St . 12778

6 1 möbl. Parter⸗H2 , 1 möbl. Parter
rezimmer für 2

junge Herrn zu vermiethen auf
Wunſch auch Koſt . 11628

H 3 7 Vorderh . 4. Stock ,
5 20 möbl , Zimmer m.

2 Bett . ſof . z. v. 11924

H 3 8h 1 Treppe , möbl .

9 Zimmer mit oder
ohne Penſion z. verm . 12528

H 2, 12
Mädchen zur einz .

Frau in Logis geſucht . 12523

H 4, 190² 2. St . 1

fein möbl .

Zim . an 1 oder 2 Herrn ſofort

zu vermiethen . 12158

H 75 2 1 Zimmer auf die
9 Straße im 2. St .

an 2 ſolide Arbeiter mit oder

ohne Koſt zu vermiethen . 11848

H 7, 24 f ls

1H7 . 31 1 Tr . 1 freundl .
möbl . Zimmer

mit Penſion für einen Lehrling ,
( Iſrael . ) oder Fräul . z. v. 12965

J 2 16 4. St . 1 gut möbl .

9 Zim . a. d. Str . g.
an 1 anſt . Herrn ſof . z. v. 12517

2. St . Hinterh . , 2

1U 6 6 2. St . , 1 gut möbl .

9 hübſches Z. a. d.
Str . geh. per 1. Aug , an 1 ſol .
Herrn zu verm . 11742

2ZE 1, 1 2. St . Neckar⸗

gärt . , 1 möbl .

Zim . mit ſchöner Ausficht an 1

Herrn od. Dame bis 1. 1
zu verm . 11589

Ein möbl . Zimmer , parterre ,
Zu erfragen in der

790⁵
zu verm .

Expedition d. Bl .

§ Miöbl Zimmer
8 für einen Herrn ſofort oder

ſpäter zu vermiethen .
Zu erfr . R 3 , 5 , 3 Tr .

125958 hoch rechts .
SOOOOOOOOO00o0

Ein fein möbl . Zimmer am

4J 3 3. St . freundl . möbl .
2 Zimmer a. d. Str .

zu 14 M. ſof. z. verm . 12920

4J 4 11 2. St . 1 möbl. Zim.
9 auf die Straße

gehend z. verm . 12008

Ringſtr . , 2. Stock ,4J 7, 16 ingſtr 0
1 ſchön möbl . Z.

ſof . oder 1. Aug . zu v. 12670

K 3 19 . Stock , mehrere
9 ſchön möbl . Zim.

zu verm . 8453

L 2 4 2 ſchön möbl . Zim .
9 an 1 Herrn ſofort

zu vermiethen . 12061

LL 6 1 2. Stock , 1 ſchön
9 möbl. Zimmer per

1. Auguſt zu verm . 13102

L 16 4. St . links , 1 gut
9 möbl . Zimmer ſo⸗

fort zu verm . 12507

I 2 4 3. St . 1 ſchön möbl .

2 Zimmer an einen

Herrn o. Dame z. v. 12502

90808000000000g

M 3 55 ſchön möbl .
9 Zimmer mit

oder ohne Penſion bei billi⸗

gem Preiſe zu v. 7690

0000000000

N 2 E 2 ſchön möbl . Zim .
9

9 ſofort zu v. 13089

N 3 1 1 größeres gut
9 möbl . Zimmer m.

oder ohne Penſion ſofort zu ver⸗

miethen . 655

N 4 12 freundl . möblirtes
7 Zimmer ſofort zu

vermiethen . 12378

2. St . 1 kl. ZimmerN 75 2 mit Koſt . 13143

0 6 möbl . Parterrezim . an

9„ 2 beſſ . Arb .z. v. 11596
1 ſch. möbl . Par⸗P 2, 11
terrezim . ſofort zu

vermiethen . 12931

P 4 16 am Strohmarkt ,
9 ſchön möbl , Zim .

per 1. Auguſt z. verm . 12400

7 9 2. Stock , möbl . Z.
7 mit od. ohne Pen⸗

ſion zu vermiethen . 12529

R 3 5 3 Treppen links , 1

7 gut möbl . Zimmer
billig zu verm . 11698

B 4 1 3. St . 1 ſchön
9 möbl . Zimmer z.

vermiethen . 12964

R 4 2 1 möbl . Zimmer
9 zu verm . 11609

1 4 freundl . möbl . Zim⸗
7 mer auf die Straße

gehend zu verm . 12986

S 1 1 3. St . , 1 ſehr gute
9 Schlafſt . z .v. 12870

N 21ſchön möbl. Par⸗8 2, 23
terrezim . bis 15.

Auguſt z. v. 12532

4 15 2 Stiegen hoch 1
2 freundl . ſch. möbl .

Zim . zu vermiethen . 12848

T 3 , 12
3. St . , möblirtes Zimmer mit
freier Ausſicht ſofort bill . für 1
jungen Kaufm . zu v. 11961

T 5 4 2. Stock , ein ſchön
9 möbl . Zimmer bis

1. Auguſt zu verm . 12875

I 1 3 2. Stock , ein fein
3 möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer an 1 oder 2 Hrn .
ſogleich beziehbar zu verm .

Näh , daſelbſt . 13165

11 16 4. St. 1 ſchön möbl
7 Zim . z. v. 12294

2J 2,4

Strohmarkt 1 Treppe hoch, ſof .
zu verm . Zu erfrag . P 4, 12

parterre , ( Stolzenfels . ) 13054

[ Schlafstellen )
F 4 18 3. St . , Schlafſt .

2 z. verm . 12418

F 5 8 3. St. ſchöne Schlaf⸗
9 ſtelle z. v. 12349

7 2 3. St . , Schlafſt .5, 2 mit und ohne

Koſt zu verm . 18117

6 5 4 2. St . , gute Schlaf⸗
35 ſtelle z. v. 12389

— 5 1 3 1 gute Schlafſt .
zu vermiethen .

Näheres im Laden . 12969

A8 2. St . , 2 Schlafſt6, 11
ſof . z. v. 12970

H 7 1 4. Stock , 1 Schlafſt .
5 ſofort zu v. 128281

Hinterhs . 2. Stock
4J 7, 12 eine beſſere Schlaf⸗
ſtelle zu vermiethen . 11987

f 2. Stock eine
J 75 19 5 gute Schlafſtelle
zu vermiethen 12011

1 3. St . Schlafſt .J 7, 19 2 z. v. 12784

4J 7 22 Laden , g. Schlaf⸗

9 ſtelle f. 2 ordent⸗

liche Arbeiter . 12598

K 3 15 3. St . 1 Schlafſt .

9 an ordentl . Mann

3. v. 12025

P 6 5 Schlafſt . f. 1 ord .

9 Arb . z. v. 12997

P 6 8 2 Treppen . beſſere

7 Schlafſtelle au fdie

Straße zu verm . 12798

8 4, 17 çé. ? ! ' “

T3 , 50 Hth. , 2. St . , eine

ſogleich zu verm .
gute Schlafſtelle

1 1 3 4. St . , gute Schlafſt.
9

13061

für 1 anſt . Mädchen .
Näheres 4. Stock . 18166

8 Neckargärten 120 25 30
geſ . Schlafſtelle

ſofort zu vermiethen . 12676

Neckarg . Schlaf⸗
ſtelle z. v. 12168

Schlafſtelle zu verm . Näh .
Q 3 , 15 , 3. St . 12514

Schwetzingerſtraße 67b ,
4. St . , 1 gute Schlafſtelle ſof .
zu vermiethen . 12765

Aoſt und ogis
＋ 2. St . Koſt und

HS , Sa

H 4, 7 Koſt und Logis .

Logis. 11610

ord . Leute Koſt u. Wohng . 13188

7 M. zu vermiethen . 7872

Logis . 12792

16478

J2 , 16
2. Stock auf die

t. gutes LogisS 2, 12 e

1 2 3 3. St . Logis m. ob ,

2

F 6 12 Koſt u. Logis .
f 11771

parterre Koſt u.

9 5, 1
Straße finden 2

m. Koſt per Woche

ohne Koſt ſofort z.
12646vermiethen .

＋. 4 19 3. St. ſol . Arbeiter

9 für Koſt u. Logis
geſucht. 12807

vart. Koſt und

Logis . 11989

Arbeiter erhalten
Koſt und Logis

1142

0 E 2. Stk. , 2 ſolide2D 2, 3 Arbeiter können

Logis erhalten . 12288

Schwetzingerſtr . 770 Koſt
u. Logis billig 2. v. 12629

Mittagstisch .
Ein gebildeter , junger Kauf⸗

maun ſucht Mittagstiſch in
beſſerer Familie . Oſſerten gub
B 13116 an die Expedition
dſs . Bl . 18116

In der Familie eines hieſtgen
Lehrers finden Schüler des Gym⸗
naſiums oder Realgymnafiums
Koſt und Wohnung , ſowie

2 5½ 6

20 J,2
billigſt .

Nachhilfe i den Unterrichts⸗
gegenſtänden . Näheres in der

Erpedition. 18110

e
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08607

General⸗Anzeiger⸗

100 ee e 8 5 5

5

828

Tischtücher, Handluche.

Wcgn
Sepäration mit unſerem Münchener

Fortsetzung des Ausverkaufs

Mische, Corseften, Kleidchen, frn.im Handschuhe , Strumpfwaaren,
Servietten und Gardinen .

— ——9eeee
Ueberall zu haben in Büchsen à

Hauſee
10500

Damen⸗Regen⸗Mäntel.
5 Als außergewöhnlich billig empfehle eine Parthie Regen⸗Mäntel , welche ich
bebeutend unter Preis erwarb . Dieſes aus ca, 500 Stück beſtehende Quantum wird

S0O0
0

unter dem Fabrikations⸗Werth verkauft . Es iſt dies eine wirklich reelle Offert
unb bürfte es empfe ſein , ſich davon zu überzeugen . Die Preiſe variiren

wꝛwiſchen 4¼ bis 2 122538
85 Ferner empſchle 18185 bevorſtehenden Reductions⸗Verhültniß :

200 Stoff⸗Jaquetts
nur neue Fagons und Stoffe zu —18 Mark .

Sophie LinkE .

ieeeeeeeeee
5

Nur nochch diefſen Monat !

10 Total -Ausverkauf D , 10
—— vollſtändiger Geſchäfts⸗Aufgabe zu

reduzirten Preiſen .

W . Freymann .
Leinen⸗, Bett⸗ und Baumwollwaaren.

Alle Arten Ausstattungs - Artikel .
Ipktialitüät : Damenwäsche .

Steppdecken , wollene Decken .

D 1, — im Hause — Kettler
1. —

Geſchiifts⸗Cröffnung
Hiermit beehre ich mich anzuzeigen , daß ich unterm Heutigen in dem Hauſe

N2 , 6 , Lcke am Faradeplat - :

Colonialwaaren⸗ und Delikateſſen⸗Geſchäft
eröffnet habe.

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein , durch gute Waaren bei entſprechend
billzzen Preiſen die Zufriedenheit meiner geehrten Abnehmer zu erlangen und ſehe ich

einem 0 zahlreichen Beſuch entgegen . 13136

Maunheim , den 1. Auguſt 1888 .

Hermann Hauer .

—TL . . . — — — — d —

18101

Bon heute an Uiern wir wiber täg⸗
lich reſp . ſtündlich 18124

frisch gebrannten

afrik . Mocca - Kaffee
à 100 pfg . per Pfü. ,

ſowie friseh gebrannten

Perl - ⸗Kaffee
A M. . 20 Plig .

ind übernehmen
G 5 Geſchmack volle
Garautie

GobtKaufmann, 63,
688888808888888eeeee

Wegen Hauskauf und Geſchäftsverlegung ver⸗
kaufe ich von heute an zu bedeutend herabgeſeiztem
Preiſe und mache ich geehrtes Publikum darauf auf⸗
merkſam , daß mein Lager für die Sommer⸗Saiſon
in Herren⸗ , Damen⸗ , Kinderſtiefeln und Schuhen ,
von den billi ſten bis zu den feinſten Waaren , 11155reichhaltig ſortirt iſt .

Hochachtungsvollſt
Jakob Hartmann senior ,

P I , 23, Breiteſtraße .
GOOOOOOOOOOOOOOOOO

Mein Schuhgeſchäft
befindet ſich vom 1. Auguſt ds . ab in 13138

Lit . E 1, 5 (fim Hause der Frau Glöckler

Albert Bisenzer , E I , 5.

Mittagstisch !
Ein gebildeter junger Kaufmann ſucht in beſſerer

einen Mittagstiſch . Offerten mit Preisangabe baldmöglich
Chiffre B. 18116 an die Exped . d. Bl .

Ruhrkohlen
alle Sorten in beſter Qualität empfiehlt 18162

Peter Ruf , T I , 5 .

0

0

0

amilie
unter

18116

Miethverträge
practische Hauszinsbüchlein

stets voxräthig in der 3598

Ersten Mannheimer 5Wendling , Dr .

Menes

Straßburger Furche
heute eingetroffen .

Ernst Dangmann ,
N3 , 12 . 13188

Zur gefl. Beachlung.Von heute ab ſind wleder
Brod und Weſk von der
Bäckerei Sinn im Laden des

2 Kuhn imHildiſchen 15151T 1, 9 zu hab en .

ſkine geb . alleinſteh
Wittwe Cautiensfähig

ſucht Stelle als Verkäufe⸗
rin gleichviel welch . Branche ;
auch würde dieſelbe eine

Filiale eines gangbaren Ar⸗
tikels übernehmen . 19187

Off . unter Nr . 18187 an
die Erpedit . ds . Bl .

2 küchtige Möbelſchreiner ,
1 Schreiner⸗Lehrjunge und

1 Poliererjunge gegen ſofor⸗
Bezahlung geſucht in der

E 50 18170

een
Eine Tüchtige

nerin wünſcht gern jeden Sonn⸗

tag und
5

in der — 7ſchäftigun
ZE I , 285 Wawboffa1

lchtiugsfele
offen bei

Kirohner & bie -
Garn - u. Kurzwaaren en gresg .

Zuverläſſtiges Mädchen
in Dienſt geſucht . G 4 , 21

Eine Fran geht tagsüber zu
Kindern . O 1 , eee

Eine Frau ſucht wane3
Kind zu ſtillen .

3. Stock . 18105

45,
A. Stock .

Näh . G 4 , 6 , 2. St . Sa.
E 7, 10 Slafftelle 1911

8. Stock , 112
F4 , 10 Schlafſtelle mit
oder 5b Koſt z. v. 18194

12,16 Pe ,
K 35 21 ib dielnenge
gehende Pcterd zu v. 13189

LI3 , 115 u. 3. Stock ,
5 Zim. u. Zubeh,

Gas⸗ u. Woſſerleltung G0
Zim. nebſt

zu vermiethen .

im Htb . z. v.
155N4 . 85

JI . 2 dade e
Nüh⸗ 18185

F 1, 21 Küche und

of. z. v.
Näh e 18186

Ein großes ſchönes Parterre⸗
zimmer mit Keller , für Bureau

deae zu vermiethen . 13167

Näheres im Verlaa ,
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